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Beherbergungsstätten
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6.1 im Dezember r98o ..................
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2A
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in Juqendherberqen und Kinder-
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35
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Jahre. 19 r9 und l9a0

-aussäben im Reiseverkehr nach ,-ändersrupPen und Ländern in den
36
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Die Angaben beziehen sich auf das Bu.desqebiet; sie schließen Berlin (fiest) .in
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Z e ichenerkl ärung

bzw. leeres Feld nichts vorhanden

kein Nachweis vorhanden

x Nachweis ist nicht sinnvoll

+ oder soweit in den Tabellen 1-5 Verände-
rungsraten gebracht werden können, sind aus
technischen Gründen nur die Minusveränderungen
(- jeweils hinter der Zah1) gekennzeichnet,
andernfalls liegt eine Zunahme (+) vor.

Veränderungsrate 100 t oder mehr (s. auch Er-
1äuterungen zur ErgebnisdarstellunS S. 4 )

.A) Nachweis aus Gründen der Geheimhaltung nicht
mögI ich

Abweichungen in den Sunnen durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Stati-
stischen Berichten" der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G M
veröffentl icht.

MonatLiche Angaben über den "Grenzüberschreitenden Reiseverkehr" enthätt die
Fachserie 5, Reihe 7.4.

Jährliche Angaben über "UrIaubs- und ErhoLungsreisen" werden in der Fachserie
6, Reihe 7.3 nachgewiesen.

Erschienen im Januar 1 982

Nachdruck - auch auszugs\"/eise - nur mit Quellenangabe gestattet
Preis: DM 4,-

-3-



1 Allqemeine und methodische Erl-äuterungen zur Statistik der Übernachtungen

in Beherbe unq sst ät ten

Bc!4§s4gql-es-c

Die Statistik der Übernachtungen in Beherber-
gungsstätten (Beherbergungsstatistik) beruht
auf dem Gesetz über die Statistik des Frem-
denverkehrs in Beherbergungsstätten (Fremd-
Verkstatc) vom 'l 2. Januar 'l 960 (BGBI. I,
Nr. 2, S. 6 ) in der durch S 1 1 Abs. 'l Handels-
statistikgesetz vom 1 0. November 1978 (BGB].
r, S. 1733) 9eänderten Fassung. Sie wird in
höchstens 3 000 Gemej.nden durchgeführt, in
denen der Fremdenverkehr - gemessen an der
zahl der Übernachtungen - besondere Bedeu"ung
hat. Erfaßt we;den monatlich Ankünfte, Über-
nachtungen und bei Auslandsgästen das Her-
kunftsland (ständiger wohnsitz), jährlich zum

1. Aprj,I di.e ständ19 oder zeitweise verfügba-
ren Zimmer und Betten. Auskunftspflichtig
sind die Inhaber oder geschäftsführenden
Personen von BeherbergunEsbetrieben und son-
stigen Unterkunftsstätten, in denen zum vor-
übergehenden Aufenthalt gegen Entgelt Perso-
nen Unterkunft gerrährt wird. Hierzu zäh1en
die Betriebe des Beherbergungsgewerbes
(Hotels, Hotefs garnis, Gasthöfe sowie Frem-
denheime und Pensionen), Erholungs- und

Ferienheime, Heilstätten und Sanatorien,
Ferienhäuser und Ferienwohnungen sowie
Privatquartiere, ferner auch Jugendher-
bergen, Kinderheime und Campingplätze.

Erhebung sme thode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral
durch-oeführt. Die Angaben werden von den Sta-
tistischen Landesämtern erhoben, dre ihre
Länderergebnisse für die Bundesberichterstat-
tung an das Statistische Bundesamt weiterlei-
ten. Z.Z. erstreckt si.ch die Erfassung auf
Ge:neinden mit ( im allgemeinen ) jährlich min-
destens 5 000 Gäsr.eübernachtungen. In d j.esen

Gemernden sind jeweils aIIe Beherbergungs-
stätten meldepf-l.ichtig. wegen besonderer Er-
fassungsschw:-erigkeiten bleiben iedoch Pri-
vat-quartiere in GroßstäCten unberücksichtigt.

Elggqni-qggrsrsI Iung

Das Bundesergebnis wird aus den Länderergeb-
nissen maschinell ers+-elIt. Außer für Bundes-
iänder, auscewäh1te Berichtsgemej.nden und

- im Ausländerreiseverkehr - für Herkunfts-
tänder ist ein Ergebnisnachweis auch für Ge-
meindegruppen, Betriebsarten und Betriebs-
größenklassen vorgesehen. Von wenigen Ausnah-
men abgesehen werden in aIIen Gliederungen,
di.e außerdem teilweise mit-einander kombiniert
sind, die Grunddaten sowie die daraus abge-
Ieiteten Werte der durchschnittlichen Aufent-
haltsdauer der Gäste und die Bettenaus-
lastung dargesteflt. Im zuge einer notwendig
gewordenen Umstellung des maschinellen Auf-
bereitungsverfahrens, die auch ursächlich für
die zwischenzeitlichen Verzögerungen der Be-
richterstattung war, ist auch das Darstellungs-
programm in einigen Punkten geändert worden.
So sind ab April '1980 die Angaben von Schles-
'.rig-Holstein - anders aIs bisher - in allen
Ergebnisgliederungen enthalten. Außerdem
werden die Angaben von Ausl.andsgästen auf
Campingplätzen nunmehr für a1le Herkunfts-
1änCer dargestellt.

Bei den ausgewiesenen Veränderungsraten han-
delt es sich um Stichtagsvergleiche. Dabei
geben die errechneten !{erte die Entwicklung
wider, können aber gleichzeitig durch Be-
richtskreisfl-uktuationen und Änderungen der
Strukturmerkmale beeinflußt sein. Aus be-
stimmten technischen Gründen können Voriah-
resvergleiche bis auf weiteres nur für Bun-
desländer, Gemeindegruppen, Betriebsarten
und für Herkunftsländer der Auslandsgäste,
u.a. aber nicht in der Kombination von GIie-
derungsmerkmalen dargestellt werden. Sofern
auf einen Nachweis von Veränderungsraten
verzichtet werden muß, erscheint ebenfalls
das S1.mbo]. ** lsiehe auch Zeichenerklärungen).

Beg riffserläuterungen

Ankün f te

Ankünfte von Gästen in einer Beherbergungs-
stätte innerhalb des Berichtszeitraums, die
zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett
belegten.

ÜDerlcs!!crssl

Übernachtungen von Gästen, die im Berichts-
zeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Be-
richtszeitraum noch anwesend waren.

-4-



Aufenth el tsdauer

.- ÜbernachtunoenIJer recnnerrscne WerL -ffi stellt
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste in Beherbergungsstätten dar; er kann,
z.B. in Orten mit HeilstätLen und Sanatorien,
höher sein als die Zahl der I(alendertage des
Berichtszeitraums.

Eq !!e!cg§!g!2..!s
Rechnerischer wert, der die prozentuale Inan-
spruchnahme der im Berichtszeitraum vorhan-
denen Übernachtungsmögtichkeiten ausdrückt.
(oie Übernachtungsmöglichkeiten werden aIs
Produkt "AnzahI der Betten am ,l.4. mal Kalen-
dertage des Berichtszeitraums" ermittelt).
Diese ziffer kann über 100 I liegen, wenn nach
dem Stichtag der Kapazitätserhebung ( '1 .4. )

zusätzlich angebotene Betten belegt werden.

9etgtldssrcpps

Zusammenfassung von Gemeinden aufgrund be-
stimmter qualitativer und quantitativer Merk-
male.Qualitative Merkmale sind die Prädikate
"HeiIbad (MineraI- und Moorbad, Heilklimati-
scher Kurort, Kneippkurort)". "Luftkurort"
und "(staatl]-ch anerkannLer) Erholunqsort".

Quantitative Merkmale dienen der Klassifizie-
rung nichtprädikatisierter Gemeinden, und zwar
werden unterschieden "Großstädte (100 000 Ein-
wohner und mehr)", "sonstiger Erhotungsort
(durchschnittl-iche Aufenthaltsdauer der Gäste
von 5 Tagen und mehr)" und "Sonstige Berichts-
gemeinde". Ergebnisse für staatlich anerkannte
und sonstige ErhoJ-ungsorte werden zusammenge-
faßt.

9e !11 epeeE!e!

Wegen der Unterschei<1unq der Betriebsarten
siehe auch "Systematik der Wirt.schaftszweige
( Fassung für die Beherbergungsstatistik ) " .
Angaben für Juqendherbergen, Kinderheime und
Campingplätze werden nicht mit den übrigen
Ergebnissen zusammengefaßt, sondern getrennt
dargestellt.

Grundsätzlich ist der ständige WohnsiLz,
nicht die Staatsangehörigkeit (Nationalität)
der Gäste, maßgebend.

Ec!\s!! !e !c!qe r

Hinweis

Aufgrund des Gesetzes über die Statistik der
Beherbergung im Reiseverkehr (Beherbstatc) vom
14. Juli 1980 (BGBI. I S. 953), das mit. wirkung
vom 1. Januar 1981 an die Stelle der bisherigen
Rechtsgrundl,age der Beherbergungsstatistik ge-
treten ist, werden sich ab Berichtsmonat
Januar'1981 Änderungen im Erhebungs- und Dar-
stellungsprogramm der monatlichen Berichter-
stattung ergeben. So werden künftig alle Be-
herbergungsbeEriebe mit mindestens 9 Gäste-
betten - auch außerhalb der bisherigen Be-
richtstgemeinden - erfaßt, während Privatver-
mieter nicht mehr der Berichtspflicht zur
Bundesstatistik unterliegen. Die Reform des

Berichtssystems eröffnet zu gegebener Zeit zu-
sätzliche Auswertungsmöglichkeiten, (s. hierzu
im einzelnen "tJirtschaft und Statistik" Heft
12/1980, S. 834 ff,)i Angaben auf Gemeinde-
ebene werden jedoch nur noch von den Stati-
stischen Landesämtern veröffentlicht.

Durch die Überleitung auf den neuen Berichts-
kreis haben sich in einigen BundesLändern Ver-
zögerungen bei der Aufbereitung ergeben, die
bisher noch nicht aufgehott werden konnten.
Die Statistischen Ämter sind bemüht, den An-
schluß an eine aktuelle Berichterstattung bald-
möglichst wieder herzustel-len.

_E_
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Übernacht ung en in Beherbergunqsstätten im
Dezember und Kalenderjahr 1980

Von den Beherbergungsbetrieben (ohne Jugendher-
bergen, Kinderheine und Campingplätze) und Pri-
vatquartieren der rd. 2 400 Berichtsgemeinden
der bisherigen Beherbergungsstatistik wurden
im Dezember 1980 insgesamt 1'1,4 Mi1I. Übernach-
tungen (+ 5 t gegenüber Dezember 1979) ge-
meldet, darunter 0r9 Mil1. (+ 2 t) von Aus-
landsgästen.

Mit rd. 250,0 Mj.II. Gästeübernachtungen er-
reichte der Inlandsreiseverkehr im Kalender-
jahr 1980 damit ei.nen neuen Höchststand;
221 ,2 14ill. Übernachtungen hiervon entfielen
auf Reisende mit ständigem Wohnsitz im Inland,
22,7 Plill. auf Besucher aus dem AusIand. Gegen-
über 1979 wurden insgesamt 6,2 MilI. Übernach-
tungen (+ 3 t) mehr gezäh1ti zwar ent$rickelten
sich die In1änderübernachtungen (+ 2 Z) etwas
schwächer als im Durchschnitt, bei den auslän-
dischen Gästen (+ 9 8) ergab sich jedoch ein
überproportional-er - urrd verglichen mit dem

Vorjahr (1979 gegenüber 1978: + 5 8) deutlich
beschleunigter - Anstieg.

Im rechnerischen Gesamtdurchschnitt verweilten
di.e Gäste 1980 (4,6 Tage) tendenziell kürzer in
den Beherbergungsstätten aIs 1919 (4,7 Tage),
gleichwohl war der jeweils verfügbare Bettenbe-
stand in der Berichtszeit (33,9 g) etwas besser
ausgelastet aIs in der VergJ.eichszeit (33r6 t).

Jahr

Monat

1980
Januar ..
Februar .
März ... "Apr:i1 ..,
Mai
Jun i
Jul i
August ....
September .
Oktober ...
November ..
Dezember ..

1 ) ohne Jr-rgendherbergen, Kinderheime und
Campingplätze.

Bundesl änder

Zur positiven Gesamtentwicklung der Gästeüber-
nachtungen trugen nahezu a1le Bundesländer bei.
Von den FIächenländern konnten das Saarland
(+ 6 *) und Schleswig-HoIstein (+ 4 t) über-
durchschnittliche Zuwachsraten verzeichnen; in
Nordrhein-WestfaIen, Hessen, Rheinland-Pf alz
und Bayern wurden jeweils 3 t, in Baden-Würt-
temberg 2 t und in Niedersachsen 1 t mehr über-
nachtungen aIs im Kalenderjahr 1979 gezähIt.
Bei den Stadtstaaten ergaben sich Ergebnisver-
besserungen in Hamburg (+ 4 8) und BerIin (!,Iest)
(+ 3 E); lediglich in Bremen konnte der Vor-
jahresstand nicht ganz erreicht werden.

Auch 1980 waren Bayern (mit rd. 29 t aller
Gästeübernachtungen) und Baden-Württemberg
(18 8) die am meisten bevorzugten Ziele im In-
landsreiseverkehr. In deutlichem Abstand
folgten Nordrhein-Westfalen (12 t), Nieder-
sachsen und Hessen (jeweils 11 t) sowie
Schleswig-Holstein (9 B) und Rheinfand-PfaIz
(rd. 5 t); auf das Saarland und die Stadt-
staaten zusammen genommen entfielen rd. 4 I
der Übernachtungen.

Wie im Vorjahr war die Bettenkapazität in den
Stadtstaaten (Berlin (West):51 ti Bremen:
50 ?; Hamburg: 48 ?) wesentlich stärker aus-
gel-astet a1s in den Ffächenländern, die nur
Werte zwischen rd. 25 Z (Schleswig-Holstein)
und 39 * (Nordrhein-Westfalen) verzeichnen
konnten.

Ausl ast ung
der

Bettenkapazität

2) Veränderung gegenüber dem jeweiligen
Vorj ahreszeitraum.

Übernachtungen im Kalenderjahr '1980 nach Monaten

4r6 2r349 963,8
11 273,3
11 815,0
14 351,1
16 69O ,9
22 641 ,5
28 272,4
3'l 553,9
36 'l 02 ,928 434,1
20 065,3
10 1 48,9
11 413,9

22 '7 23 ,1
984,0

1 157 ,11 166 ,71 4'19 ,02 014,0
2 41 5,2
3 905,1
3 166 ,12 545,4
1 811,8
1 07 1,1

9 4-l ,2

+ 9 12
+ 14,9
+ 18r8
+ 8r3
+ 8r9
+ 15r0
+ 1119
+ 8r4
+ 9rG
+ 13,4
- 4rO
+ 316
+ 1r8

33,9
18,3
20 ,5
23,3
27 ,6
35,3
46 ,8
60,2
58 r 8
47 ,1
32,2
17 ,8
18r3

+

+
+
+

l
+
+
+
+

?

11,
10,

1,
o

2,
2,
1,
E

2,
1,
5,

4
5
3
3
2
2
5

3
3
2

5

2
2
2
2
2
2
2
2
')

2
2
2

0
9
9
1

2
,l

,l

0
8
9
4
1

4
2

3
4
4

6
6
4
3
3
4

9
9
6
,l

3
0
2
1
3
4
0
0
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AusL änderre i severkehr

Die nähere Betrachtung der zwölf - gemessen an
den Übernachtungszahlen - wichtigsten Herkunfts-
1änder zergt, daß der Ausländerreiseverkehr in
die Bundesrepublik Deutschland 1980 außeror-
dentlich unterschiedlich verlief. So lag die
AnzahL der Übernachtungen von Gästen aus den
Vereinigten Staaten (+ 26 Z) und Großbritan-
nien (+ 20 Z) bemerkenswert höher a1s 1979,
Ergebnissteigerungen, die - worauf bereits
früher hingewiesen wurde - in gewissem Umfang
auch im Zusammenhang mit den Passionsfest-
spielen in Oberammergau stehen dürften. Deut-
lich niedrigere Zuwachsraten gegenüber 1979
waren dagegen im Reiseverkehr aus Schweden
(+ 5 t), den Niederlanden, österreich und

Ständiger Wohnsitz
der

Auslandsgäste

Z u samme n 9 709,5

4 171 ,9EG-I4itgIiedsIänder
darunter:

Belg i en/Luxemburg
Frankre ich

trtalien (jeweils + 5 ?), Belgien/Luxemburg (zu-
samnen + 3 t) sowie Frankreich (+ 2 t) zu be-
obachten; von Gästen aus der Schweiz (- 1 t),
Japan (- 2 t) und Dänemark (- 7 t) wurden so-
gar weniger Übernachtungen aIs im Vorjahr ge-
meldet.

Von diesen Besuchergruppen, auf die 1980 zu-
sammengenommen rd. 79 * (1979: rd. 80 t)
aller AusIänderübernacht-ungen entfielen,
trugen damit besonders die US-amerikanischen
und die brrtischen cäste dazu bej-, daß der
Reiseverkehr aus dem Ausland insgesamt posi-
tiver verlief.

Durchschnittl iche
Au fenthal tsd auer

Ankünfte und Übernachtungen von Auslandsgästen nach aus-
gewähIten Herkunftsländern in Januar - Dezember '1980

22 723,7

11 985,9

2 209 ,7

10 736,9

+ 912 2r3

2r5

2r2

2r2

2r1
6

2r2
'l ,9
119

+ 5r9

535,9
515,1
398,2
727,5
484,1

1 295,6
1 257 ,9

'793,9

5 398,4
967,5

2r4
2r0
2r0
3r1
2r0-1)

+ 20,3

+ 13,'l

+ 4r7

+ 2r9
+ 119
+ 4rB
+ 511

ItaI ien
Niederlande ..
Dänemark .. ...
Großbri tann ien
Nordirland ..

und
985,9

4 937 ,7Andere Länder
darunter:

österre i ch
Schwed e n

Schwe i z
Japan .
Vereinigte Staaten

1 ) Veränderung gegenüber Januar Dezember I 979

388,0
459,0
441 ,1
289 ,2
503,'l

821 ,1
726,0
g'7 5 ,3
544 ,1

2 857,6

+ 5r7
- 0r5
- 1r7
+ 25r8

Ankün fte Übernach tungen

1 000 r l) Ta(
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IABELLFNTEIL
,I ANTUENFTE, UEBERNACHTUNGEN, AUFENTHALTSDAUER DER 6AESTE U}.ID AUSNUTZUilG OUR BETTEI{TAPAZITAET IiACIt BUiIDESLAENDERiI

DEZEI.IBER 1980
ANKUEXTTE UEBERNACHTUTIGEN

ANZAIIL DER
GEIIE INDEN

LAND ÄUF-
ENT.

HALTS
DAUER

r JANUAR - DEZEiEER I98O
8ET- ANKUENFTE UEBERI{ACHTUTIGEI{
TEN-
AUS. INSGESAüT VERIETIDE- INSGESA}IT VERAEI{DE-
NUT- PUr{6 l) RUiIG l)
ZUI{G

T ITIZAHL I AHZAHL ]

2 714 1E5
236 36s

5,0 2 9E0 550

^u 
F-

ENT-
AN- H'LTS

TE IL DIIJER
2'

rI GE

BET-
TFN -
AUS-
NtIT-
ZUIIG

x

INS6ESAIIT VERAENDF- ITTSGESI'T V€RAENOE- AN-
RUNG I) RUN6 

') 
TEIL

2'
AI{ZAHL I AßIÄHL I TAGE

SCHLESIIG- 
'56 

II{L
HOLSTEIT{ AUSL

zus

82 653
8 799

91 152

0 ,1-
0,1

570 609
20 698

391 307
'12, 6

7 4.5
3 2,4
o 4.3

94,
oo.

6
2-
0

5
7
5

4,2
5,6-
3,9

56
20
76

52
1?
69

944 690
977 631
922 321

2
1

2
6

97

00,
2,
7,

7

0

t
2
2

H AFEUR 6 T INL.
AUSL-

zus -

62 3?5
25 0E2
87 457

0,9-
15,9
3,4

109 298
55 086

162 384

0,5
26, 1
7,0

1.E
2.1
1.9 31,6

I 106 563
5t2 899

1 619 262

0,2- 66 ,52,6 35,5
3,8 1 00,0

20E rnL.
AUSL.

zus -

267 553
18 770

286 323
17,5-

2 .1-
969 433
51 621

I 041 054
5,O-
1'3 I

5 t09 780
534 256

4,1 5 844 036

26 556 541
1 257 100

27 615 9+1

'l ,9 95,4
7,7- 1.6
't ,1 100,0

2 INL.
AUSL.
zus.

35 163
9 819

t+2 982

4 ,6-
21 .8-
9.2-

290 E43
76 610

!67 t+81

559 444
191 E46
751 290

7,3
2,7
0,0

9
6
I

o,

2,

't,8
1,9
1,8 48,1

5,O
2,4
1 ,7 t'.i,7

NIEDER-
s lcH s Et{

BE RLIN
(9ES T )

633
832
465

17
3
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860 l7E **
95,0

5,O
Ioo,o

BEHERB.GE-
IJERBE ZUS,

194 77?
12 238

207 015

11 939 214
I 151 108

16 090 522

92.8
7.2

100,0

4,3
3.O
1,1 26,7

98 .9
1,1

100,0

86,3
't3,7

'too,o

9,2
0,0
I ,3 26,3

1,2
5
2

€RHOLUNGS-U.
FERIEilHEIiE

FER IENHAEUS.
FERIEIITOHN.

INL.
AUSL -

zus.

INL.
AUSL.

zus-

35 046 rr
16'l **

15 727 rt

19
1

z1

17?
918
090

146 764 t*
'16 031 r*

16? 799 **

H€ILST.U.
SANATORIET,l

INL.
AUSL -

zus.

t,666 rr
75 tr

4 711 r*

BEHERB.BE.
TRIEBE ZUS.

INL.
AUSL -
zus.

PRIVAT-
.UAR TI ERE

INL.
TUSL.
zus.

56 803
1 9t2 **

58 745 t*
470 E02
l4 980

t85 782

INL.
AUSL.

zus -

510 464
16 354

326 818

787
76

E64

963
351
314

605 l8l
6 ?13

61 I 594

8,4
257 320 tt
57 438 t*

291 758 rr
2 36t

375
2 737

262
7EZ
0{4

35
z2
57

5.
5,
5.

5.,0-
,0

99.
0,

00,

178 062 tt
I 023 r*

I 79 085 rr
175 362 tt

I 108 rt
176 47O t*

82 068
I 729

a3 797

2 590 095
22 t40

? 6'.12 53'

99 .'.1
o,9

1oo,o

r1,6
13,O!1.2 8.,a

7230

7,7 18.5

253 661
14 412

268 073

't 317 16'.1
61 371

'l 378 532

5,2
4.3
5.1 19,6

4 435 911 **
434 603

4 870 516

23 E74 006
I 591 652

25 165 658

I 109 140 rr
70 512 rt

1 179 682 tt
l't't71 408

481 E6 1
11 655 269

90,2
9.8

100,0

95 ,5
4,5

Ioo,o
I6.9
3,1

100,0

93,7
6,t

I 00,0

5,4

5,2 30,7
95 ,E
4,2

1oo, o

4,1
6,1 27,O

INS6 E SAiIT

1)GE6ENUEBER DEIi VORJAHRESIIONAT BZ9. VORJAHRESZEITRAUII
?)AiJTEIL DER IIILAEND€R - / AUSLAENDERUEBERT.IACIiTUil6EN AN ALLEN

UEBERNACHTUIIGEN DER JEIETL!GEN BETRIEESAIT
3) OHNE AACHEiI, STAOT, (FEILBAD) UND gILHELIISHAVEN (SEEBAD)
4) OHNE PRIYATOUARTIERE

z
5

,7 95,9
.5- 1,1
.3 100,0

8

7 6.O

5 545 051
505 145

6 050 ,98

4
9
?

6,
5,

94,L
5,6

I oo,o
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2 ANKUEtiFTE, UEBERNACHTUNGEN, AUFENTHILTSDAUER DER 6!ESTE Ut{D AUSNUTZUNG DFR BETTEftKApAZITAET trA CH
GEiIEINDEGRUPPEN UND 6ETRIEBSARTEN

GEI{E INDEGRUPPE

EETRIEBSINT

FER IEI{HAEUS -
FERIETIJO!{N.

ItIL
ATJSL

zus

AUF- BFT-
ENT- TFN-

rN. HALTS AUS-
TEIL DAUER NIIT-

2' ZUNG
TAGE L

DEZEI{BER I98OATIKUENFTE UEBERNACHTT]NGEI{

INL.
IUSL.
zus-

369 656
59 786

429 122

627 905
114 951
712 859

II{SGESAIIT VERAENDE- INSGESAIIT VERIENDE-
RUNG 1) RUNG 1)

ANZAHL ANZAHL

* JANUAP - DEZEiIBER I98O
AUF. EET- IN(UENFTE UEBERNACHTUTIGEN
ENT- TEN-

HALTS AUS- INSGESII'T VERAENOE- ]NS6ESAIIT VERAENDE-
DAUER NIJT- RUN6 1) RUNC I)

ZUNG
TAGE T ANZAHL : ANZAHL

AN-
TEIL

2)

HOT EL S

GARIT I S

INL.
lusL.
zus.

57 919
7 396

65 315

112 621
18 3E7

151 0tl
z,z
2,62,3 1?-.8

5 t07 t64 rr
1 018 045 rt6 325 207 rr

83,9
l6,t

10 0,0

1,
1,
1.

2.
2,
2,

2 206 887
128 922

2 615 809

83 ,7
16,t

,00,0
2.o
2.1
2,0 33,?

SONSTIGE GEI'€IIiDEN

HO TEL S

GASTHOE TE

6 487 t*
835 rr

? 320 rt

FREIIDEI{H EINE
U.PENSIOI{EI,i

16 ?O2 rr
I E44 *r

tE 046 *t
60 199 tt
5 953 rr

66 152 rt
1,9
2,1
1.e

L,2

1,
1,
1,

3,
3,
3,

,0'.0
,o

6 708 076
1 739 764

o,? 8 447 8/.C

163 525 rr
68 12'l tr

431 516 .t

1l 425 806 **
2 9?6 976 **

11 102 782 **
79,3
2o ,7

loo,o

9'

81,5
15,s

loo,o
86,O
14.A

100,0

47.9

33

7
7
7

7
9
7

INL.
AUSL.

zus.

I}IL.
AUSL.
zus.

BEHERB.6E-
YERBE ZUS.

INL-
AU SL.
zus.

564 8 t0
83 429

648 2!9

1.9 I 123 987 rr
2,5 ZO4 290 *,
2,0 19,5 1 328 277 tt

l0 696 062 **
2 500 379 **

7.3 13 196 441 **

954'154 tt
356 I 47 rr

I 290 501 tr
72,4
z7 .6

t 00,0

89,
10.
00,

1,6
8,1
0,0

l2 t 053
14 403

155 456

?71 722 *r
37 ?49 ,.

108 971 tr 12.1
't 00, c

2 500 471 rt
488 20/. rr2 988 678 .r 22,2

1 350 655 tr
162 195 r*

I 512 848 rt
20 290 512 **
/. 5E6 154 **

24 876 616 r*

4,3

52 t t

99

1.9
9,2
2.5

5 .3 91,7
1,E 8,35,O 100,0

9
7
?
7

0
0
0

3,?
2,4
3,5 27,8

1,i
1,8
1,9 29,2

00,

072 650
176 543
?49 193

85,9
11,1

Ioo,o
97. O
3,O

100,0

99.5
0,s

100, 0

a8, t

ER HOLUI{GS-U.
F ERI EIIH E IilE

It{L
AUSL

zus

28 308 tl
544 *r

z8 852 rt
119 536 tr

3 699 rr
123 2t7 *r

485 286 rr
'10 325 rr

495 61 1 tr
2 297 1t5 tt

6E 749 rr
2 565 894 rr

HEILST.U.
s ANAT0R I Eil

IItL.
AUSL.

ZUS.

2 !24 rr
31 rt

2 355 rr
75 497 r*

406 r*
75 903 tr

6,8
4,3 25.1

32,5
13,1r2,? 62,8

99 .2
0,8

I oo,0

4,8
6,7
4,4 40.9

29.5
12,7
?9.2 ?9,3

97 .1
?,?

100,0
37 979

687
38 666

I t21 eE0
E 706I 130 686

EEHERB.BE-
TRIEBE ZUS

ItIL.
AUSL.
zus.

601 9?9
a4 837

686 766

45 126
5 807

5',|. 233
11,3

10o,o

a7 ,6
12 ,4

I 00,0

2,2 ll 538 565
z 553 9252,2

5,1

607 848
109 t25
717 173

,t tl 9+6 413
,2 2 66' 25O
.3 16,O '14 609 663

2.4 20 O57 713z.o 6 127 1O2
2,3 24,2 26 485 1t5

21 643 791 **
5 019 736 **

29 661 527 **
85, I
16,9

100,0

2,?
2.O
2,1 30.1

2E 005 5E5
5 178 326

33 481 9tt
1.6-
6,1
o.t-

8 t,6
16 .a

100.0

2,t
2.1
2.5 28,6

7

7
7
7

I 238 rr
2 531 tr
t 772 rt .9

12
4

16

77
E
7 2L, 9

1 391 093
192 564

1 583 6s7

?,6

1 000 214 rr
89 065 *t

1 089 280 4,1

11r
455
566 2.2 18,1 13 892 490

PRIVAT-
.UARTIERE

ItIL.
AUSL.

zus -

14 231 rr
1 11? r*

15 343 tt
77 98? rr
6 109 t*

E4 09' t*
5 559 794

45E 590
3 Et8 584

E8,0
12,O

l0 0,0

5.5
4,25,t le,?

92,
7,

1 00,

,3- 87,
,2 12.
,1- 10O.

5,
5,
5,

7
3
0

II{SGESAI.tT IIIL.
AUSL.
zus.

616 160
85 949

702 109

o.6-
2,3-
0,8-

0
1
0

o.1-
4,7
0,4

82?202

2 391 251 rr
56 083 rt

2 127 334 4,8

1E 715 69t rt
2 26( 713 *t

20 980 406 0,

I TSG ESAiIT

HOT E LS ItlL. I 138 848 **
AUSL- 258 171 **
zus- t 397 019 1

2 691 538
517 002

3 208 540

83,9
16,1

100,0 ,95,5

20
15
35

83E
tt3
95t

80, t
19,9

t 00,03,1

1,2

.9,,
,o,,
,E

3.2
2.1
1,0
7,4
7,4
7.4

HOTELS
GARNI S

INL. 2E6 096
AUSL. 59 429

zus - t45 525

0,0

6,9

0,9-

3,8-

684 097 *r
148 365 rr
832 461 3,3

82.2 2,417.8 2,5100,0 2,4 1

5 349 ?21 tt
I 425 590 rr

,2 6 771 811 3,0
15 E0? E59r 210 7L7
19 043 606

8 3,0
17.O

! oo,0
rnl. 295 596

AUSL. 26 752
zus. 322 348

fRE}IDENHEIiiE
tJ.PENSIOtTEN

rNL. 179 310
tu sL. '16 ?63

zus - 196 ,05

BEHERB.GE-
YERBE ZUS

rNL. I 899 880

^usL. 561 r15
zus. 2 260 995

ERHOLUNGS-U-
FERIENHEITE

I tIL.
AUSL.
zus.

137
1

138

HEILST.U.
SANATORIETI

91,8 3,4
8.? 3.3

00,0 3.4 74,7

5 696 838
852 559

6 5a9 397 1,0

86,8
15.2

100,0

2.A
5
8

34 6Ob 723 **
9 110 634 **

9.2 43 117 35? 2,9

670 994
59 004

729 998

?,
2.

I 631 485
'184 855

2.5 I 81E 340

GASTHOETE

IIISGESAäT

3,3
2,7
3,2 ?3.9

E,2!.1
?.7 t5,

!L,

46,

0

2,6

0

3
6
9

10.
9,

180 920 699
20 946 0E9

20t 866 788

89.6
10,4

1 00,03,0
46 t19 317776
48 096 

'

4,7

7

5,2

E9,2
10,8

l0 0,0
95.4
4.6

too,o

9a'3
5,7

I oo,o
90,9
9,7

100, 0

1 022 E14 rr
6? 268 **

I 090 082 ?,1

5 398 663 **
821 ?O2 **

6 22O 365 2,1

1 ,5

5.? 5 50? 951
1,O a05 0E3
5.6 75,O 3 90E 054

93,8
6,2

Io0,o

5.5
7,3
5.5 23,4

1
6
0

*r 98,i* 1,s,5 100.

758 075
11 936

770 011

28 875 297 ,a
I 384 729 rr

30 260 026 1,

tl2 231 E69
19 003 !02

rll 2r5 171

E5.5
14.5

1 00,0

17 612 454
267 841

'17 EE0 278

98,5
1,5

t 00,0

2

4

tNL- 62 ?68 *r
AUSL- 427 *r

zus - 62 695 17 ,1

INL. 88 EO., It
lusl. 7 170 **
zus- 96 271 1,7

INL- 205 834 rt
AUSL. 6 748 *r

zus - ?12 582 6,1

7,4

99 ,6
0,1

1oo,o

33,7
21,4

1 2'14 586
9 969

1 2?4 55531,6 60.3

4.1 39 846 O15 **
2,1 9 341 541 **
3.8 ?1,9 49 tE7 586 3,?

33 962 500
144 59E

34't07 098

99.6
O,L

100.0

28,O
11 .527,9 E?,6

17 1r3 896I 530 345
'lE 644 Za1

9I,8 t0,s8,2 8.3
100,0 10,3 27 .O

099
9

t08

z

z

l+

1
6i

?7
26
03

FERIENHAEUS.
FERI EiiYOHTi.

BEHERB.B€-
TRIEBE ZUS.

PRIVAT-
EUARTIERE

91,9
8,1

100,0

90,8
9.2

100,0

97,1
?,9

I 00,0

6
9
6

7,5
6,7
7.5

.7 7,O

rrl1.2 188 2E3
AUSL. 370 646
zus.2 558 931 4,8

A 927 2O9 **
901 76E **

9 82e 97? 4,O

'l 559 479
45 453

1 581 912 11 ,8
rNL- 2 394 117

AUSL - 377 396zus. 2 771 513

1,5
o,s
1.?

10 466 68E
9 47 201ll 413 889

2.2
8,6
3,3

227 240 051
?2 723 716

219 963 787

5,',|
2,51,6 13.9

4,5
2,?
4,1 5E,0

1 51? 543
367 963

9,1 4 910 506

1.1 /.4 388 sEE
2,5 I 709 50t,4,1 18,3 54 09E 092

o,?

2
8
I

1)GEGEilUESER DEN VORJAHRESTiONAT 8ZI'. VORJAHRESZEITRAUIT
2)ANTEIL DER INLAENDER - / AUSLAENDEFUEBERI{ACHTUNGEN AN ALLEN

UEBERT{ACHTUN6EI DER JE9EILIGEN BETRIEESART
3) 0HNE AACHEN, STtDT, (HEILSID) UtiD prLSELttsHAvEN (SEEBAO)
4) OHNE PR IYATqUARTIERE
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3 AI{KUENTTE, uEBERt{ÄCHTUI{6EN, AUFE{THALTSDAUER DER GAESTE UilD AUSilUTZUXG DER BETTETIKAPAZITAET NACH
BETRIEsSARTEN UND EETRIEBSGPOESSTN(LASSEN

BETRI EBSART

GROESSENXLASSE
INSGESAFT VERAEI{DE- INSGESAIIT VERAENDE- AII-

RUNG 1) RUNG 1) TEIL
2)

INZAHL I ANZAHL 7

2 691 538 ,*
517 002 tt

5 208 540 ?,

83,9 2,4 20 057 713 tt
16.1 2,O 6 127 40? tr

100,0 2,! 21,2 26 485 115 3,s
2.5
3,9
2.5 16,7

90,6 2,2 1
9,1 2.7

t00,0 ?,2 15,9 t

DEZETTBER I980
AI{KUENFTE UEBERNACHTUN6EN

r JANUTn - DEZEüBER 1980
AUF. BET- AI{KUEI{TT€ UEBERNACHTUN6EN
ENT- TEN.

HALTS AUS- INS6ESATIT VERIENOE- INSGESAiT VERAEIIDE-
DAUER ttUT- RUTIC 1) RUI{G 'I 

'Z UItG
IAGE T AIIZAHL I ANZAHL

luf-
ENI-

^N- 
HATTS

TEIL DAUER
?)

T AGE

BF T.
TFI{.
AUS-
N UT-
ZUNG

I
48 E5E 020
12 113 1 13
60 951 135

rt 80,1 2,1rr 19,? 1,9
3,4 t00,c 2.3 r?,9

?51 7E6
38 119

289 905

86,9 2,4
13,1 3.3

100,0 2,5 25,6

2 691 263
554 205

3 045 46E

20-49
B ETTEN

50 - 99
B ETT EII

-9
BETTEN

rNL- 1 138
AUSL. 258
zus- 1 397

INL.
AUSL.

zus.

IIIL.
AUSL.

ZUS.

IiIL.
AUSL.

IUS.

3f3 617 **
35 369 rr

348 986 *r
298 641 tt
49 491 *r

548 '138 tt

848 *t
171 rr
019 1,5

925 +r
352 r*
277 rr

?71 731 **
87 714 tt

859 475 §t

H OT ELS

l0

6

t0 - 19
BET T E I,I

INL.
AUSL.
zus.

65 906 rr
5 654 tt

71 560 r*

1-9rilLBETTEX AUSL
5 299 tt/+lg rr
571? "

731 025
105 ??5
836 800

87,
12.

I 00,

91,
8.

00,

5 132 069
I 401 657

,7 6 a33 706

104 4t8 tt
11 55E ti

115 976 tt

5 862 916
921 360

6 784 276

11 659 948 rr
2 O91 796 tr

16 751 744 .*'
87,5
1?,5

100,0

5 14 610 tt
1 383 tt

15 993 tt
145 799 tt
15 057 t*

160 856 *t

2.6
1,9
2,5 40,2

,o
,3
,8

't 5 E02 859
1 ?40 747

19 043 606

3,0
?,s
2.9 3t,.1

2 68' 59t
6 715 902

39
86
26

?03
114
348

4
6
0

4
6
0

89.8
10,2

100,0

4,7

,6
,o

2
2
? 62,3

2.5
2,5
2.5 2O.1

3,5
3,9
3,6 12,1

2.1
2,3
2,1 26.1

2.0 25,8

2,5
2,3
2,5 33.2

3,

3 7 454 911 rr
8 3 947 980 rr
I 30,6 1l 402 894 *r

81.0
16,O

t 00,0

1? 172 714
6 945 400

21 118 114

71,2
28 ,8

100,0

2,3
1,8
2.1 46,9

E3,0
17 ,0

I oo,o9,

4
I
4

I
5
4

7
4
7

2.
z,
2,
2,
1,
2,

2,
2,
2,

4,

14 062 309

684 093 tt
3E t90 rr

722 281 rr

3 262 19r r*
?47 219 tr

3 509 432 rt

1,O

1OO BETTEil
UiID IEHR

INL.
l usL.

zus.

451 756 tr
167 302 rr
622.058 t*

t 028 373
507 041

't 335 4t 6

77,O
2t.o

I 00,0

}IOT ELS
GTRNIS

I XL.
lusL.

zus -

286 096
59 429

345 525

681 09?
t48 366
832 163

,
2
2 .23

rus

5 349 221 rr
I 425 590 tt
6 774 All 3,Ao,9-

109 5E9 30
118 E9

24 t432 ?77
2? O?0

5.7 I502 95'l t*
4,0 405 083 rt
5,6 15,O 3 908 034 1,5

z6
78
04

82,2
17,8

Io0,o
91,6
E,4

Ioo,o

90,0
10,0

too,o
8t .1
15 ,6

t00,0
77 .4
?2,6

100,0

73,5
2 6,5

100,0

91.E
8,2

100.0

91,2
8,E

to0,o
91,?
8,3

loo, o
91.9
8.1

I0o,o
92,3
7.7

100,0

90,7
9,3

lofl,0

93,8
6,2

100,c

3,1
3.3

2,4
1,72,r 11,0

5 696 858
6t2 5J 9

6 519 397

95,4
4.6

100,0

3?,?

2,3
2,1
2,2 41,2

8,2
3,4
7.7 15.Z

94
5

00

85 .6
11 ,1

loo,o

94
5

00

95
4

BETTEN
19

19

INL.
AUSL.

?us-

l0 431 r*
3 036 tr

f,f 467 **
107 455
11 9{2

119 395

II{1.
AUSL.

zus-

125 058 **
z0 069 rr

145 127 r*

623 4A9
73 794

69? ?83

299 116 r*
55 253 i*

354 571 tr
2,4
2,4
2.1 1E,8

2 33'.t 57? r*
163 321 tr

2 79t 898 tr
6 895 905
1 157 717
E O54 622

93,0
7.0

I 00,0

5,?
3,1
5,O tO,1

20
B ETTETI

50 - 99
BETTEN

INL.
AUSL -

zus.

a5 262 tr
?2 320 a.

1O7 582 t,
175 711 *t
51 166 *r

226 877 tt
I 495 901

549 9'.t3
2 045 E14

5 393 57E
1 143 174
4 536 552

74,8
?5,?

100,0

GISTHOEfE

'OO 
BETTETI
UTD NEHR

I NL.
AUSr.
zus.

60 046 rt
13 586 tr
55 632 rr

77 O72 **
?7 728 t*

104 800

1,9
2,0

7E8 670 rr
329 253 rr

1 117 923 r.
I 566 290 rr

654 427 rt
? z?o 717 rt

559 813
6! 361

603 176

70,5
29 ,5

10 0,0

'18 715 693
2 264 713

20 9E0 406

E 717 256 tr
'l 006 732 rt
9 723 )88 rr

89 ,?
't 0,8

100,0

9.6
o,4
0,0

2,7
3,2 ?3,9

674 756
208 753
882 909

o,7
'. E8,9

11 ,1
t 00,0

5 558 159 rr
666 2E? rt

6 221 141 tr
89 ,3
10,?

t oo,0

3,3
3,2!,2 20,7

3,1
2,6
3,3 27.0

ES,6
11 ,1

t00,0

3,2
2,1
3,0 33,0

?82 576 *.
61 979 tt

544 555 tt
E2,0
,8 ,0

I oc,o
1,4
2,1 29.9

?8 875 ?97
1 384 729

30 260 026

INL.
AU SL.

zus -

1 000 214
89 066

t 089 280

295 596 rr
26 752 tr

322 348 3,8 4,1 1,0

?,o
?.0
2,O 46,3

,1
,3
.1

3
3
3

3.4 14,7

-9
EETTEt,l

27 514 r,
2 097 r.

29 611 rt
82 971
8 041

9t 0t2

40 281
3 200

43 48'l

91
73
67

II{1.
AUSL.
zus-

l0 - 19
B ETT EX

ItIL -
lu sL.
zus.

91 441 tt
7 594 **

99 03E *t
298 559
26 96?

3?5 526

IXL
IUSL

zus

IOO BETTEN
U!{D IiEHR

INL.
AUST.

zus -

5 Z5A **
750 ,*

6 00E tt

FREiDENHEI 
'EU.PEtiSIOt{EN

IXL.
AUSL.
zus-

t79 340 *r
16 763 rr

196 103 1 ,

1 022 81t,
67 ?66t 090 0E2

IttL,
AUSL -

zus -

7 54E t*8E6 **
8 134 *t

173 005
68 447

241 150
3,4
7,7 ?E.6

10 78( 578 tt
465 937 ii

tl 250 515 tr
9,O

a,5 31,?

04
73

t5 61t 710 rr
604 509 r*

14 216 219 rr
8,4
3,4
7,9 57,7

9.O

1 709 94? rr
2O9 617 rr

12,8 1 9'.|.9 s59 rt
3,6 2 551 645 tt
3.4 385 645 tr
t,5 17,O 2 935 Z9O rt

3,O
3,8
!,1

3,6
3.3

5,
4,

5.

5,

20-49
BETTEN

INL.
AUSL.

ZUS -

151 241 tt
'12 {89 **

146 730 *r
477 913 rt
42 006 *t

519 919 tt
50-99

BETTEtt
37 159 ri
3 82? rt

LO 961 r*
128 377
10 779

lr9 156

3.5
2,8
3,1 19,3

2 4E3 546 ir
tZO 967 tt

2 804 5'13 rr
771
'152
924

1?3
43

166

736
7A6
522

70?
148
850

8= ? ,1

B ETTEN
92,6 5,3

7,1 !,6
,00,0 s,2 11,8

601 tr
215 rr
816 tr

1 19? 515 tt
121 184 rr

,8 I 3lE 729 r*

?

t0-19
BETTEN

INL.
AUSL -

zus -

63 6'18
I 9EA

68 606

8 521
1 620
0 l4t

20-49
SETT EN

INL.
AIJSL.

2US-

8t 719
7 767

89 486

471 118
30 699

502 117

50 - 99
BETTEN

I,NL.
AUSL.
zus.

19 439 tt
1 781 **

21 22O *,

36
?

39

8
3

8
0
6

9

?2.

?5,

6
9
5

94,5
5,5

I 00,0
93.9
6,1

100,0

91,4
5,6

1oo,o

86,2
13,8

100,c

00,

95
4

00

'lt0
6

116

32
5

t?

20
61
84

3.7
5,5

3.

400 643 rt
60 14? tr

461 0E5 tt
7 858 .r
I 869 r*
2 727 *t

596 473
156 890
753 t63

94,3
5,7

l0 0,0
6,5
?,6
6,0 t,1.7

709 503
E8 946

79a 449

IOO BETTETI
UND IIEHR

I NL
AUSL

zus

7 016 r*
I 341 r*
8 357 tt

274
l8s
459

UEBERNACHTUI{GEN DER JETEILIGEN GROESSENKLASSE1)GEGENUEBER DE|il VORJAHRESFONAT 8ZT'. VORJAIIRESZEITRAUi:
2)ANTEIL DER INLAENOER - / AUSLAETDERUEBERNICHTUNGEiI AN ALLEN

-14-

88,9
'11 ,1

100,0

5,1
1,6
1,9 46.7

I 5

0

I
1
0

7
3
0



3 ANXUEI{FTE, UEBERNACHTUTIGEN, AUFENTIIALTSDAUER DEi GAESTE UND AUSNUTZUIIG OER EETTEN(APAZITAET NACH
BETR IEBSARTE}I UND SET RI EBSG ROESSENI(LASS EN

DEZENBER 1980
INKUETIFTE UEEERt{ACHTUNGEI{

BETR IEBS ART

CRO ES SEt{KLA SS E
IiISGESATI'IT VERAENDE- INS6ESAIT VERAENDE. AN.

RUNG 1) RUXG t ) TEIL
2)

AUF-
ENT-

HILTS
OIUER

8EI-
TE{-
AtlS-
NIIT-
zui6IINZAHL

137 3f4 *r
I 636 rt

138 970 6,

AN ZAHL

5 39E 665 tr
821 702 rt

6 220 365 ?,1

TIGE

2
4
1 ?'t,1

,4 a6.0

9,7
7,?
9.6 18,7

r JANUAF - OEZEIIBER I98O
AUF- 8ET- AiI(UETIFTE UEBERNACHTUT{GEN
ENT- TEiI-

HALTS AUS- INSGESAI'!T VERAET{DE- INSGESIiT VER^Er{DE- Ar{-
DAUER NUT. RUI{G I) RUNG 1) TEIL

Z Ut{G 2,TA6E I AIiZAHL I ANZAHL I
BEHERB.GE-

9ERBE ZUS.
rNL- I 899 880 r*

lusL. 561 l'15 r*
zUS. 2 260 995 0

I

,0

8 6,8
13,2

t0o, o

91,6
8.4

100,0

2.8 34 606 723
?,3 9 flo 634
2.8 19,2 13 71? 357

3,5 89( 416
1,0 104 4/.5
3,5 1O,? 998 861

!,1 '.|'? 372 4422,8 I 946 699
3,1 1E,0 11 3te 14t

2,6 8 100 r492,3 2 16L ?78
2,5 zt,t, 10 265 127

2,' 8 505 144
1.9 4 545 250
2,2 Z9,E 12 E50 394

2.A
2.O
?,6 4O.t

l9 751 085 tr
7 150 752 r.

27 {81 E35 rr
2,t
1,82.1 4615

98,5
1.5

t 00,0

i t 1'12tr 19
2 '9 151

231 869 tt
003 302 rr
2!5 171 ?,6

22 535 706 rt
4 304 624 tt

26 E40 130 rr

tt42 tr
536 tr
974 tt

307
t89
496

2 857 169 tt
1ZO 591 tt

2 97? 96t rr
1 578 295 rr

115 a29 rt
1 691 f24 rr

85 .5
14,5

Ioo,o
2
I
0

!,
2,
3,

4.
3,
1,

9 INL-
IUSL.
zus.

IiIL.
AUSL.
zus.

251
21

?72

399
272
671

46 ?86
5 753

50 039

162 605 .r
'11 901 rr

17? 506 rr
3 783 03E rr

353 509 rr
4 '136 5 47 rr

91 .5
8,5

I 00,0

92,1 3,7
7,6 3,6

1 00, 0 3,7

920 t32
75 586

995 918

1 734 t7?
549 46?

,1 5 2E3 834

22 296 193 rr
I 733 663 rr

24 029 856 rr
92,8
?.2

t oo,0

1,,7
3,2
t ,5 26.8

10

BETIEN

BETT EI{
15

20-49
B ETTE N

I I{1.
AUSL.

ZUS.

654
75

730

655
694
329

Z 020 180 r*
2'15 7OZ *t

? 235 882 r*
9O,1
9.6

100,0

50 - 99
BETTEN

INL.
AU SL.

zus -

440 484 tt
7? 417 r*

517 901 rt
I 145 453 rr

174 284 ri
1 319 717 rr

lOO EETTEN
UI{D IIEHR

I IIL.
AUSL.

zus -

507 076 rt
1EZ 979 rt
690 055 rt

I 150 lt3 r*
341 229 rt

1 491 t4? r*

5,3 54
5.2 I5.t 22,5 55

3 481 tt
t56 rt

5 637 rr

6 647 t.
O 327 tt
6 974 tt

43 E85 8{9 rr
4 E60 754 rt

1E 746 603 tr

f 9JZ 121 rt
54 176 rr

4 006 797 rr

53 649 tt
t 208 rt

14 857 tr

9O.0
t 0,0

l oo,0

98,6
't,r

too,o

96,
3,

00,

9E
t

00

,a 7,t
.6 9,0
,o 7,? a6.7

3r5
2,5
3,4 33,1

ERHOLUNGS-U.
FERIENHEIiE

I t{L.
AUSL.

zus-

-9
BETTEN

II'L.
AUSL.
zus.

195 tt
t5 **

2 r0 t*
I 653 t*

73 tr
1 7?6 ,,

't0 - 19
BETTEN

I I{L.
AUSL.

2US.

2 351
23

? r74
11 e49

194
12 r43

75E 075 rt
l'l 93 6 .t

770 0ll 5,5

2 391 25't
36 085

2 4?7 334 4,8
t7 6t2 4!4

267 t44
t7 EEo 27E

98,1
1,6

I oo,0

2 612 rt34 *t
2 646 rt

6 861 Elt rr
10E 245 rt

6 972 056 rt

{ t60

1 694 192 rrtl 221 tr
1 7ol 415 rr

l7 113 E96 rr
t 530 545 r.

1a 644 241 5,?

22,5
l0 ,322,t 59,1

29.1

27,6

I 0o,o

99,5
0,5

I 00,0

99 ,6
0,4

I 00,0

91.E
a,2

t 00,0
92.a
7,6

too,o

10,58,r
l0,l
12.O
9,5

11,7
13 .1
9,3

12,9

7
7
?9

77,1
?2,9

100,0

95

1oo,o

98,0
2,0

I 00,0

5,5
7,3
5.5 23,4

E,5
4,9
8,2 22,6

5,1
8,1
5,1 ZO.0

5,1
8,0
5.3 24,6

5,9
7,7
5,9 Z?,9

9,3
E,l
9.1 t7,0
?,2
5,1
1.2 t1.0

86,8
13,2

100,0
8 6,0
16,0

too,0
71,8
28,2

100,0

99 .6
0.4

I 00,0

89,{
10,6

'too,o

20-49
B ETT EtI

IiIL.
AUSL.

ZUS.

tZ 2ZS tt
3'19 tt

32 544 rr
I 71 881 rr

1 661 tt
173 545 rt

99.O
1,0

1 00,0

50-99
B ETT EIi

IiIL.
AUSL.

ZUS.

54 325
527

54 850

zEE 623
4 228

29? 851

73,
26,
oo,

00,

98,
1,

92O f94 t.
13 062 rr

933 856 rr

98,4
1,6

I 00,0
28 046 rr

47? tr
28 518 rt

261 56I .*
f EoE rt

265 371 t.
98 ,6,t.4

t 00,0

6 500 990 rr
100 207 rt

6 601 197 tr
9a .,

1.5
100,0

?,1
7.?
?,1 17.O

892 283
t2 066

904 349

lOO BETTEN
UII D IIEHR

INL
lu sL

zus

4E ?40
?52

48 992

HEILST.U.
SAiIATOR IEN

I t{L.
AusL.
zus.

62 268
127

62 695 17,1

-9
BETTEN

INL.
AUSL.
zus.

2t4 586 ir
9 969 tt

2?t 555 5

33 962 500
t44 t9E

54 107 09E 4,3

283 969 rr
, 777 tt

?89 746 *r

55 rr
1? r*
45 rr

? O99 477 tt
9 126 tt

2 108 605 7,

99.6 33,7
0,t, 21,t

100,0 33,6 60,3

4,7

25,2
10,e
z5,o 27,O

90,5
9,7

Ioo,o
92,1 7,7
7,9 7,7

100,0 7,7 8,5

9t,7
6,3

1oo,o 9,2

E8,8
11,2

100,0

92.1
7,6

I 00,0

1

zE.o
14,5
27.9 E2,6

18,1
10,5
t6,E {8,t
e0,8
11.4
20,5 52,8

579 rt
5 159 rr

99 61E tr
I 425 tr

t01 045 'r

,0.2
22,5

,1

z

2

3
?
0

269 .r
55 rr

324 rr
t0-t9

B ETT EtI
II{L.

AUSL.
zus.

153
2

'135

Z 144 *t
2? rr

" 
166 *r

65 738 **
370 rr

66 108 rr

99, 0
1,0

1 00,0

1 6,1
11,O
16.O 13,4

I 795
125

a 920

75 560 rr
I 289 t.

76 649 r.

98.6
1.4

t00,0
20-49

B ETT EN
I iL.

AUSL.
zus.

FERI EIIHAEU S -
FER I EI{IOHN.

I tIL.
AUSL.
zus.

8E 801 **
7 47O *t

96 ?71 1,7

10 - 19
BEITEI{

-9
BETTEX

IIIL.
AUSL.
zus-
IIIL.

IUSL.
zus.

12 97O **
1 257 *,

14 ?27 *r
6 747 rt

577 tr
7 32t, tt

95 518
10 191

,05 509

51 77A rt
I 419 rt

56 197 **

9 7,6
1 7,9
o 7,6 12.5

635 485
184 855
818 340

I,

7,5
9,8
7,7 12.8

133 056 tt
16 25, tt

119 287 rr

3
It 11.8

192 673
19 891

212 566

99,
0,

1 00,
99.
o,

I 00,

99,
0,

1 00,

91,
a.

I 00,

99,2
0,8

IIIL.
AUSL.

zus -

19E 447 rr
829 tt

199 276 rr
6 26,5
1 13.2
o 26.4 34.5

195 216 rr
I 848 tt

197 064 rr
4 E06 715 tt

23 567 r,
4 E50 2E0 rr

21 .6
12.8
24,5 ?O,9

50 - 99
B€T T E l,l

7 491 *r
63 *r

7 551 rr

'OO 
EETTEI{
UI,ID llEHR

INL.
AU SL.

zus -

52 030 r*
328 *.

52 358 *r
I 835 115 rr

7 E9l rr
1 84t 00E tt

6 35,21 21.10 ,5,2 69,3

918 946
6 652

945 598

27 357 O97 rr
105 E04 *r

27 462 901 rt
29,1
ls ,9
29,O 87,5

670 994 tr
59 004 tr

729 994 9,7 ,0

.7

7

151 45?
10 850

162 307

2!1 175
12 976

24{ t5t

1 989 L66 ri
100 966 tr

2 090 {3{ tr
95 .Z

4,E
I 00,0 7

20-19
BETTEI{

INL.
AUSL.
zus.

tl 069 tt
707 rt

11 796 *t
80 183 rr
5 386 r*

85 569 rr
.z
.6
.3

50-99
BETT EI{

ItIL.
lusl-

zus-

7 31! rr
714 tt

E 057 rr
55 31L
7 011

62 355

1OO BETTEX
UND iIEHR

IilL. 50 652 rr
AU SL- I 215 rr
zus. 54 867 rt

388 r71
31 997

420 568

7 925 121
6 124 905
7 11.6 I 050 029

8 3El 524 at
t 005 E18 rr
s !87 14? 't

7
7
7

96,0
4.0

100,0

12.4
9.3

12.2 27,2

7.
?,

U EBERTIACHTUTG EtI D ER J ETEIL IGEN GR OE S SETIXLASSE1)GE6ENUEBER DEII VORJAHRESIIOI{AT BZP. VONJAHRESZEITRAUP
2)AI{TEIL DER I}ILAEND€R - / AUSLAENDERUEBERNACHTUNGETi AN ALLEX

-15-

95,3
6.7

loo,o
89,r
10,7

100,0

11,e
7.O

11 ,3
9.1
8,1
8.9

19

6
4



3 ANXUENFTE, UEEERNACHTUNGEN, AIJTENTHALTSDAUEß DER GIESTE UND AUSTIUTZUN6 DEf, BETTENKAPIZITAET NACIJ
BETIIEBSARTEN UIIO BETRIEBSGROESSENKLASSEiI

0EzEiBER 1980
,NXUENfTE UEBERNACHTUNGEI{

EETRIEBSART

G RO ESS ENKLASS E

INSGESAiIT VERAENOE- IITSGESAllT VEPAENDE- III-
RUNG 1) RUNG I) TEIL

z)
AN ZAHL X AIIZAHL I

AUF-
ENT-

HALTS
DAUER

B ET-
TEN-
tus-
N UT-
ZU tIG

AUF- BFT-
ENT. TFN-

AN- TlALTS AUS -rEIL DAUER I{UT-
2) zurac

TAGE X

JATUIR - DEZEiBER I980
AiIKUENFTE UEBERI{ACHTUiIGEX

II{SGESAiIT VEFAET'DE- INSGESAIT VERAEI{OE-
RUN6 1) RUll6 t )

TXZAHL

8EHERB.8E.
TRIEBE ZUS.

rNL.2 188 265 r*
AUSL. 570 648 rr
zus- 2 558 931 a,

8 927 209 rr
901 76E rr

9 E?E 977 4,4

tNL, 59 453 *r
AUSL- 5 025 rt
zus. 64 478 tt

259 609 a,
25 1?7 t*

2a4 786 rr
'l 090 839 rt

121 519 rr
I 215 3E8 t*

9 0,8
9,?

to0,o
91,2
8,8

I 00,0

TAGE

1,1
2,4
5,8

180 920 699
20 946 0E9

201 E66 7EE

AttzAxL

39 846 045
9 341 541

21,9 19 187 586

1

3,2

89 ,6 1,5
10,4 2,2

i00,0 4,1 38.08 3'.O

9 4,1
5,0
4,4

l,E
3,7
3,8

6 t29 009
541 E32

6 6?5 811

91 ,E
8,2

100,011,1

1?.8

4 9t8 670

3,3 13 2?5 624
2,9 1971 29'.1
3,3 17,8 15 196 975

s,6 1'l 261 49? rr
2,1 4 488 E7l rr
4,A 34.2 15 750 370 r*

5,6
1,4
5,5 Z?,O

3
2
3

BETTEN

10-19
8 ETT EN

rNL. 260 650 tr
AusL- 21 874 rr
zus. 282 504 **

986 203 *t
80 221 rr

'l 066 124

20-19
EETTEII

rr{L- 700 561 r*tusl. 76 754 *rzus. 777 315 r*
337 982 *r
223 122 tr
56t 104 rf

50-99
BETTEI{

IßL- 509 641 **
Arjsl - ?E 7?1 *r
zus. 588 362 rr

1 687 847 **
186 352 **

1 E?l 199 **
,3
,2

92,5
7,5

I 00,0

91,3
8,7

I oo,o

5,O
3,3
1,8 ?7,O

4,0
2,6
3,8 33.?

560 909
179 579

21 616 E40
,839 E64

26 486 704

93 ,1
6,9

'l o0, o

52 589 851
5 048 947

57 438 778

91 ,2
8,8

1oo,o

90.1
9,9

I 00,0

9O, t+

9,6
1o 0,0

21
41
65

l5
4

39

549 415 rt
195 919 rr
545 334 tt

E804

?
E27
531

62 333 315
8 970 619

7t 303 934

,5
,0

E7 ,4
12,6

loo,o

4? ,9

1OO BETTETI
UT,ID IiEHR

rNL - 657 99E rr
lusL- 188 ?74 rt
zus. 846 272 tr

3 655 568 rr
386 896 tt

4 04? 164 tt
5
2
4

G EItE I}I DEGßOES S Et'I-
KLASSEN

III T...BIS Uil TER. . -
E Iil IOHI{ER N

t
AUF- BET- INKUENFTE
EilT- TEN-

AN- HILIS AUS- INSGESAI.IT VERAETIOE-
TEIL DAUEI NUTZ RUNC'I)2t ur{G

TA6E Z ANZAHL I

AN-
TEI L

2)
I

AUF-
EXT-

8^LTS
OAUEN

BET-
TEtT-
AUS.
NUTZ

UNG

4 lNrurttle, UEBERt{AcHTUNGEN, AUFENTHALTSDTUER DER GAESTE uxD AUs?{urzuNG DER BETTENkApAzTTAET t{tcH 6Etr!ErIDEGp0EssENt(LlssEt{

DE ZEI'BER 1980
At{XUTXFTE UEB€RNACHTUNGEN

JITII,IAR - DE ZEtlBEP 19EO
L'E AE RH A CH Tt,liI GE N

INSGESATIT VERAENDE INS6ESAIiT VERAENDE
RUNGI) RUNGI)

I}ISCESAIqT VERAEIiDE
RUNG 

' 
)

ANZAHL

200000 -500000 rNL. 152 699
AUSL. 32 360
zus. 185 059

6 039 23?
1 763 054
7 802 291

5t
o4
35

0/.
09
13

rt t22 590 054rr 5 728 530rr 128 3t8 58(
3,?
7 ,2 29,5

INZAHL ANZAHL TAGE

ut{TER 1c000 rNL. 791 I
lU sL. /.8 1
zus. 843 0

90
1A
38

** 5'.109 639tr 186 612*r 5 ?96 281

rt 96,5
** lr5
rr I 00,0

10000 - 20000 rxl.
AUSL-
zus-

3EE 624
30 675

119 299

1 51 001
101 190
25? 191

** 95,5tr 4r5rr 100,0

534 516
41 466

375 98?

20000 - 50000 rNL.
AUS L.
zus.

rr I 305 292rr 112 473
rr 1 415 ?65

2,1
7,9
o,o

414
545
959

46 160 472
2 EOz 140

48 96? 612
5,7

100,0

6.3
2,7
5,9

160
619
819

z4 376 771
2 5r2 5Zl

26 909 ?ot,

90,6
9.4

100,0

I 508 7t9
702 964

4 211 683

t, g7.E
rr 1?r2*r 100,0

413 789
4E5 963
929 752

74,9 't,8
?5.1 1,8

100,0 1,E

6,4
3,9

95,5
1,5

100,0

9 4,3

?,6

2

2

rr 10

r* I 7,8rr 100,0

6.3 14,1 1

2,6
2,9 20,5

?,o
?,2
2,1 32.5

5,5

5.4 19,3

E
1
9

7
1
E

6
I
7

9 3,9
2.7
3,8 22,5

2,
1.

2 472 087
829 835

5 3 30't 9?0

4,0
2,3
3,a

3.1
2,2
3,O

35,6

36.2

t6.o

38,1

42.6

4 6.6

5?.5

33, 9

500000 -l ürLL rr{1. 187 199
AUSL. 90 342
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TUER KE I
SOilST.EUROP.LAEIIDER

A FR TKA

SUEDAIRIXA

2 449

?

t 099

15

304

I 024

1 756

86

z3

356

521

1

95

84

33 t
259

266

85

181

r11

71

5t
.l89

593

58

124

1

262

21

093

31

16

t,:

0,0
2,4

0,0

o.t
2,3

3.9

o.z

o,1

O,E

1,1

0,o
o.2

o,2

o,7
o,6

o,6

o,2

o.4

o,7
o,z
o,1

o,4

3,5

o,1

o,3

0,0

o,6

0,0
2,4

o.1

o,o

7,7

6.1

1,2

6.2

13 ,7
1,0

6,1

10,5

7.O

9.3

4,o

8,5

3,2

12 9r1

4 807

7 810

9 117

10 359

I 011

7 293

I 527

14 973

9 034

27 199

10 392

't 6 807

25 821

142

'l 688

7 650

I 145

8 E69

6 129

7 61!

1 170

662

'l ?65

606

77

837

577

8t8

1 101

5 19t

4 170

1 021

AS I EtI

ISRAEL

JAFAN

UEBRIGES ASIEN

AiERTXA

ARGEilTINI EN

BRASILIEII

CHILE

xAltADA

IIEXIKO

VEREINIGTE STAATEII

UERRI6ES IIIERI(A

3.?

6.5

2,0
3,9

r't(0
?56

I 285

I 099

4t o27

7 407

12 916

2? 704

7,5

9,7
12,1

1,O

t7.1
4,2
6,4

1,1

61 266

l5r
?82

EO

5 E06

290

5 5 /.84

1 190

403

689

271

55E

793

85E

78?

152

15

z

129

I

AUSTRALIET{
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1,6 4 322

14
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5 ANkUENFTE, UEBEtNAcHTUN6EN UND 
^UFENTHALTSoAUER 

DER AusLAlDs6AEsrE NtcH BETFtEBsßRrEN uilD

JANUAR - DEZEiBER 1980ANKUENFTE UEEERNACHTUNGEN

OET STAET'IDIGEN b'OHNSITZ

0EzEü8ER 19E0
INXUET{FTE UEBERI{ACHTUI{6EN AUF-

ENT -
INS6ESAIIT VERAET{OE IiISGESAIIT VERÄENDE IN- HALTS

RUNG'I) RUNGI) TEIL DAUER
2t

ATIZAHLTANZAHLXTA6E

AUF-
ENT-

AN- HALTS
TEIL DAUER

?>
TIGE

II{SGESA'T VERAENDE
RUNGI )

INSGESAITT VERAENDE
R Uil61)

SETRIEBSART

STAEIIDIGER I'OHNSIIZ

I ilS G ES AIIT

AUSLATiD ZUSAiiEN

EUROPA ZUSIiIIEN

377 396

27E 189

0,5 -
1,5-

947 201

709 372

ANZA}IL

2,5 9 709 504

?,5 7 OOO 77?

2? 723 7t6

16 854 0r7

10o.o 2.

7t, .2 2,

At{IAHL I

9,2

5,8

UEBRI6ES EUROPA ZUSAIiIIEN

FrilirLAr,l D

GRIECHENLA},ID

JU60SLATJI EI.I

POL EtI

SOCJ ETUNI OT

sP At{ r Elt

TSC HEC HOS LOIJA K E I

TUERKEI

SO'{ST.EUROP.LAENDER

42 955

2 E55

1 593

9 342

4 294

? o11

5 464

? 799

6 209

5 355

I 998

154

177

389

266

E5

2El
t10
r02
ztz

3,t
30.3

8.6
1,7

!.6-
5,7

0,5 -

9,4

12.2

0,2-
8,2-

46,8

On7

3,5
t a,0
31,3

1,2

12,6

0.1

1.1

!.6
o.r
r,2
4,t

E,A

0.7

O,E

1,7

1.2

0,1

1,2
0.J
1,t
1,O

2.7

2.O

?.1

?,6

4,i
2,3

2.1

2,9

3,0
2.7

E6-LAENDEII ZUSAilNEI

B EL G I EtI /LUX EI' B URG

FRAI{KREICH

ITALIEN

IIIEDERLINDE

DAEI{EIIA RK

GROSSBRIT.U.XORDIRL.

IRLAND

928

102

193

430

307

107

003

786

0,8 -
4.5

7 ,1-
9,8
2 .4-
3.1-
0,3-

22,1-

169

54

t7

40

225

29

69

2

036

683

641

L31

014

545

559

'163

1,3

11.2

13,6-
7,1

?,7

3,3

1.7-
9,7-

1 7?1

536

6t5

398

1 727

484

985

21

851

921

115

2t0
507

106

890

10{

8i2

191

7Zt

007

798

016

077

109

604

?16

683

56t

049

543

546

785

571

7??

5Zf

215

432

458

189

7E5

840

66t

t82

L65

702

o97

o72

461

E.6

1,7

5,7

0.5

2,9

6,5

3,7

5,1-
21,4

21 ,7

tl 986

1 295

1 257

793

5 598

967

z 209

63

855

621

870

919

430

549

717

747

5,e
2.9

1,e

4.8

5,1

7,2-
20,3

20,6

5? ,B

5.7
5,5

3.5
23,4

4,3

9,7

0,5

2,5

?.4
?,o

?,o
t,1
2.O

2,2

2,6

178

20

z3

20

69

13

3Z

1,1

3,6-
7.5
6,1-

,l00,0

74.9

49 ,5

5,6
5,O

4,3

23.E

3,1

7.r
0,2

12.4

o,1

0,E

4.1

o,4
z.z
1,9

12,9

o.6

1,2
2,4

2,5

o,6

1.2
0,9
2,1
1,5

3,2

0,7
?,5

8,2

o,7

2,2

5.3

12,e

o,4

o.5

o,1

o.9

o,2

10,3

o,6

0,8

a,1

2.6

?,7
?,1

2,O

3.2

2,3

2,2

?,8

?.1

2.O

1,9

2,1

2,6

1,7
?,3

2.9

1,e

2,5

2.5

5,5

2.6

2,1

t.l
1,2

2.7

3,4

2,2

4,O

l,o
2.3

2,O

1,O

2.,O

2.O

2,4
2,2
2.1

2.O

?,o

1,9

8

ETTA-LAEiIDER ZUSAI'IiEtT

I SLAt{ D

NORTEGEN

OESTERREICH

PO R TUGI L

SCHTEDEII

SCHYEI Z

56 t2E

322

4 022

t8 113

1 307

12 568

t9 996

2 15-

38,8

5,0

0,8

11,1-
4,7-
1,8'

1,8-
36,O

7.4-
2,6-
o,5
4,1-
0,3

7

38

3

21

46

1ZZ

5

1l
22

23

5

tl
I

l9
14

117 921

646

531

4ZO

541

182

802

41?

316

302

965

460

?54

377

557

985

196

175

9

117

388

30

459

441

75t
77

7?

151

54

36

l3l
t7

101

87

156

62

94

601

71

289

240

3.2

19,9

6,9
2,5

o,1-
5,7

o,2

163

712

686

72t
6E1

o26

335

001

846

540

690

040

z8z

971

0t2

496

122

869

t9
219

a27

70

7?6

975

1.9

2r1

1.7

2,1

2,3

1,6

2.2

3,'.1-

tl,0
7,8-
9.t-

3 6.?

17,6-
3,1

5.7
23,O-

11,1

5,4

7,4

5,9'
5,0-

57,2

8,7-
4,5

53,9

7,1-
8.?-

1.2

7,8

2,3-
12,? -
21,7

2,3

2,5

6,5-
16,9

1,3

ATRIXA

SUEDAFRIXT

UEERI6ES AFRIXA

AS I Er{

rsiAEL

JAPlil

UESRI6ES ISI€II

TftE R I KA

AR6Et{T I NI EtI

BRASILIEiI

CHILE

KAN ADA

IIEXIKO

VEREINI6TE STAATEI{

UEBRIGES AITERIXA

860

826

o!4

30 165

6 ?70

23 895

495 226

155 25E

559 970

12.t
14,5

5.?

t,z
2.2

3,E

9.5-
6,1-

l0,E -

23,7

51,e

10, I

2,2

0,6

1,6

7,O

o,,g

2,a
3,7

15 ,7
0,5
0,5
0,1

1,O

o,3

12,6

0,7

0.9

0.1

25 954

t 062

,0 496

l2 400

60 147

2 055

2 022

413

3 96?

1 020

47 E03

z 872

5,7

21,7

4.3-
23.2-
5,8-

25,5-
8,1

1.8

575

049

766

904

343

99?

118

403

1,s

19.7
7 ,4-

16,3-
o,9

28,2-
3,5

13.?-

I 836

52

49

't0

115

36

I 503

69

z7,E

12,1

1,t,
0,4-

13,7

20.6

32.8

5,2

I 570

111

1?2

z1

2??

78

2 85t

154

653

042

950

E60

000

026

55E

217

22,s

12,9

2,3

0,3

12.7

25,3

25.8

6.2

1.9

2,1

2.5
2,4
1,9

2,2

1,9

?.2

0,4

10,4

3,5

1,2-

77 399

6 969

20 660

49 ?70

3,1

1,t-
4,5-

15 .6

1?2

1

4

9,1

15,7

5,5

9.a

593 ?'.l?

zo7 327

544 057

6a l 62E

tE,6

5,8

1,t-
47,7

2,6

2.9

1,e
3,5

1.8

8
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6 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN, AUFENTI.IALTSDAUER DER GAESTE UND AUSNUTZUNG DER BETTENKAPAZITAET

G EiIE I ND E-
KENTIZIFFER

GEiEINDEGRUPPE

6E}IEIt{OE

NACH GEIVIEINDEGRUPPEN UND AUSGEHAEHLTEN BERICHTSGETlElNDEN
6.'l tt1 DEZET4BER 1980

ANXU ETi FT E

rlt-
L AENDER

AU S-
LAETIOER

INS- IN-
GESA'II LAEI{DER

AU F- BFT-
EI{TH. TFN
DAUER AUS{.AUS-

LAEIIDER
Ills-

GESANT

ATIZAHL TA6E I
GROSSSTAE DTE

09 761 0C0 
^U6S8uRG, 

STADT
11 000 000 EERLIN (tJEsr), sTADT
05 7ll 000 ETELEFELD, STADT

t0 291
61 661
I 506

11 921
17 670
t2 030
44 686
't t 144
92 355
12 635

17
119
l3
25
26
20
49
.lE
79
19

109

o?7
t{l
159
909
914
665
002
765
168
956
298

05 314
04 0'.,1
05 913
05 t11
05 113
06 112
08 3tt
02 000
03 201

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
000
100
000
000
000
000

151
474
44?
023
254
563
026
E69
810
58t+
082
592
085
101
146
829
589
?89
625
829
661
001
953
314
650
958
369
974
612
153

26,2
33.O

BONN, STADT
BRgItEN, STIDT
DORTNUND, STADT
DUESSELDORF, STADT
ESSEr{, STADT
FRATKFURT I}I IIAIN, STADT
FREIBURG IIt BREISGAU. STIOT
HA;BURG, FREIE UND HANSESTADT
HANil0VEn, LAßDESHIUPTSTADT
I]EIDELBERG, STADT
KARLSRUHE, STADT
KAS S E L,S TAD T
rIEL, STADT, OHNE SCHITKSEE
KOBLENZ, STADT
K0ELl, STADT
LUEBECK, HAt{SESTADT 0HNE TRAVEiIUENDE
t{Arilz, sTA0T
nANNtrEIi, STADT
iluEt{cHEr{, sTtDT
IIUENSTER (YESTF.), STADT
IUERrl8ERG, STAOT
REGEXSEURG, STADT
SIARBRUECXET{, LINDESHAUPTSTADT
STUTTGART, LANOESHAUPTSTADT
TRIER, STADT
9r EsBADEN, Llr{DESHAUPTSTADT
vuERzEuR6, STADT

I!ItIERAL- UND IIOORBAEOEN

621
895
642
423
60?
328
083
550
E00
884
447
67E
721
190
468
146
297
211

zos
416
009
268
012
38E
300
589
o46
26E
74E
1sL

29.7
t1.6
35,5
20,7
25,4
?5.O
29,9
14,s
23,6
27,t
29,9
25,o
37.2
t1.1
4 4,5
zE,9
23.6
36,1
20.1
34,5
25 ,0

7 7L3
12 105ll 143

E 79?
7A2
'152
655

2 719

3.1
2s,1
29.4
16.5
9,3

18, I

8 140
49 190
7 064

'!4 89E
14 116
10 167
30 660
9 275

14 513
t0 051
62 375
23 741
E 147
9 134
9 386
6 776
6 020

28 790
5 542
8 203
I 164

99 145
10 253
36 495
7 330
7 816

21 295
6 769
9 491
9 990

30a
121
994
302
197
535
787
361
575
759
026
797
,58
388
740
948
837
409
546
034
031
055

5 091
53 E67

1 OZt
7 860
I 09E
4 316

25 560
4 112

84 164
4 621

53 086
6 786
7 711
4 101
2 254
4 679

792
20 934

22 1ZO 2.1
151 008 2,5
t4 183 1,9
33 769 1,9
t5 0t2 2,o
24 981 2,1
74 562 1,7
2? 877 2.1

161 332 1.8
24 577 1.9

162 384 1.9
44 9?3 1,6
21 362 1.6
21 991 2.O
19 896 1,8
17 1O2 2,O
12 394 1.9
75 262 1,9
t5 288 1,9
26 966 2,4
20 E09 1,9

zgE 152 2,1
t7 859 1,6
80 066 1,E
,5 021 1,9
16 579 1,7
72 514 2,5
15 4't 4 2,O
50 045 4,1
t8 365 1,6

10.3
10,5
19 ,5
9.0

1E ,1
8,3

15.3
19,4
9,1
6,6

10.6
15,9
1?.6
13.3
10,6
9,5

24.7
6,5

25,4
16,4
11,2
15.1
11,?
8,1

18,2
17.6
13.9
7,9

12,4
12.4
11,4
12.8
10.7
13.5
15,0
9.8

23.O

t1,a
26,B
24.7
26,6
38, t
t5.1
26.1

55
z9
26
1'l
46
2l
27
l0
21

9,7
t1,9
lo.9
0.5
"1,28,2
t0,0
tt.6
1.5

12 928
65 951
11 177
28 063
3l 565

5
8
6

94
2

t5
I
5

17
2
5
2

E7 457
27 333
1! 232
It 255
10 832
8 605
6 609

39 079
E 167

1'.l o32
10 845

143 t+46
ll 206
43 809
7 960
9 774

28 664

2l 088
21 916
I 451

10 761
25 600
10 50't
23 835
17 828
40 9E5
'15 t69
?1 582
14 352
16 013
51 699
'14 619
2E 258
19 E69
32 859
73 589
t( 511
6 443

32 999
38 755
t8 264
44 929
L6 Ogt
l9 230
5E 151
20 223
35 425
52 634
6l 361
28 0E0

LE5
oE z?1
08 212
06 212
01 002
07 ,11
05 3150l 003

115
222
162
515
564
362
041
11 ',l

211
116
663

203
15
66
t3
t3
55
t5
4(
l6

t0
z
2
z

44

3
7
7
2
I
lt
0
8
4

07
08
09
05
09
09
10
08
o7
06
09

05
09
08
o7
03
09
0l
09
05
08
03
07
09
09
0l
OE
06
06
09
o6
09
o7
OE
o8
05
OE
o7
06
o3
o7
09
05
06

?

BID
BAD
8AD
8AD
BA0
BAD
BAD
BAD
BID
8lD
BAD
BAD
BAD
BAD
BAD
BAD
BAD
BAD
BA D

1 909
l9

?
14

2
't

6?
125

21
136

?
128

51
1l
4E

102
66

147
'124,!
265
104
398

6
65

'l
18s

1
3ll

23
t00

2
30

109
16

175
13
36

1
159

21
2

129-

9
11
21
30
66
27

2 ??1
20

125
159

77
63
43

9

4,5
2,O
4.0
2,8
5,9
8,8
8,5
o,6

l4.o
26.7
30,9
49.O(5,5
t3,3

0E 3r7
03 252
08 125
09 172
08 257
0l 4s9
06 272
05 766
05 974
06 183
06 tE0
06 179
06 278
09 175
09 173
08 416
09 rE2

006
114
07s
006
021
008
006
0l{.
01't
028
0ll
112
112
009
111
021
002
000
307
501
129
123
c52
02E
015
079

513
187
536
t35
160
672
060
6?2
762
326
257
,41
187
275
155
?35
?73
176

000
117
006
50,l
002
112
004
113
004
005
005
006
129
1r6
001
033
009
004

58,8
3 3,8
7,4

11.9
27,3
24 ,1
46.O
26,2
3?,O
16,5
4 6,5
26,1
20,E
17.9
tl,'l
19.6
t9,4
51 ,9
2E,6
27.1
6,1

43,E
3?,4
24.0
16.5
31,4
25.6
36,6
31,8
2E.1

A^CHEra, STADT
8AD IIELING, STIDr
8AD BE LLINGEN
BAD EERTNICS
8AD BEVEISEli, StA0T
8AD e0CXLET, t4ARXT
BID BRAäSrE0T, STAoT
BAD BRUECKENAU, STADT
BAD DR IBURG, STADT
8AD DUERRHEIti, STADT
8AO EILSET
BAD EI!S, STADT
BAD FEILT'BACH
8AO FUESSII{G
BAO GTItDERSHEIi, STADT
BAD HERREI{ALB, STADT
8AD HERS'ELD, KREISSTADT
BAD HOiBURG V- D. HOEHE, STADT

6 883
763
150
641

2 717
580

2 256
t 5E8
2 085'l 590
1 lel
1 617
1 02?
2 662
,5E7
4 244
t 845
1 e61
5 713
1 069

121
3 347
1 171
2 761
1 772
2 8?2
t 710
3 714
1 720
4 166
1 770
4 665
? 019
1 186I 574
1 463
3 8'18

9?A
2 426

2
t)
t
t
t
t
2
I
4
't
2

I
3
t
3
I
2
I
3
I
4
1
4
2
1
t
tl

581
518
7t5
t09
726
193
765
058
673
635
146
9'.11
108
837
090
421
6',lz
575
t59
778
887
7'.1'l
899
?24
479
793
763
021
2',|6
683
179
993
941
462
308
280
015
504
126
555
787
370
586
780
056
E63
165
159
760
073
996
486
609
o77
033
064

3 824
at
19
76
26

3
79

150
{8

294
12

345
226
ltl
276
5E3
176
697
206

23
31

1 175
1t2

2 203
149

1 2?5
'l

687
4

E83
70

412
3?

155
443

16
706

67
93
48

498
159

278_

24
236

60
425
253

48
6 371

155
t 001

302
672
415
tr1
497

26 912
22 005I 4?3
l0 840
25 626
10 504
23 914
11 978
11 031
15 463
21 594
1L 695
16 239
5t 8t0
,4 895
28 84'l
20 245
33 536
73 795
14 534
4 474

34 174
38 8E7
zo 461
45 078
47 369
t9 231
58 840
20 227
36 508
32 704
83 773
28 1129 646
20 ?93

009
112
006
006
008
008
007
007
0t4
006
007
ll4
004
022
008
003

'181
1E0
133
3't 5
235
771
12E
133
185
257
t31
673
?70
179

06 277
0l 451
08 211
0E 115
07 233
09 777
09 780
05 766
05 971
06 tE5
08 235

XOEIIIG
KOHLGRUB
I(REUZNACH, STADT
KI O ZIN GEiI
LIfBENZELL, STADT
LIPPSPRIT{68, STADT
TIERGENTHE II, STADT
NUETSTER Ai STCIN-EBERiI8UR6, STADT
ilAUHEti, STADT
NENNDORF
NEUENAHR-A}IRTEILER, STADT
flEUSTI0T A. D. SIALE, ST^DT
0EYNHAUSET{, STIDT
0R8, STA0T
PETERSTAL-GNIESEACN
PYRti0ilT, STADT
RAPP€NAU, STADT
REICHENHALL, STADT
R I P P O L D S AU- S CH A PB A CH

BAD ROTHEI{fELDE
BAD SALZSCHLIRF
BID SALZUFLEI{, STIDT
BAD SASSENOORF
6AD SCHUALBA Cl{, KRE TSSTADT
BID SoDEN AF TAUIUS, STADT
BAD S0DEN-SALüUEISTEP, STADT
BAD SOODEN-ALLENDORF, STADT
BAD STEBET{, iARXT
BAD TOELZ, STADT
BAD 9ALDSEE, STADT
8AD IIIE SSE E

BAD Y]LDUNGEN, STADT
BAO ZIISCHENAIIN
BADEN BADEN, STADT
BADENI EI LER
DAUN, STTDT
FUESSEtI, STADT FIT BAD FAULENEACH
HINDELANG, IIARXT }IIT 8AD OBERDOSF
HORN-BAD FEINBERG, STADT
LIPPSTADT, STADT
NI DDA, STADT
9ILDEID IiI SCH9IßZCALD, STADT

9
20
tE
44
12
26
17
6E
29
t0
12
65
41
28
53
t4
20Itl
14
17
t5
t3
z5
52
t5
21
21
50

49'.i
550
2E7
89?
006
r22
576
0E0
289
000
650
954
177
059
309
'12 3.l39
515
250
15t
822
557
929
977
840
149
754
617

18 305
45 598
12 073
26 415
17 624
68 578
29 444
30 008

14
z0

111
14
13
'15
14
26
53
36
z1
z1
3t

t8l
564
71A
298
528
957
55E
2!1
619
255
263
754
134

66,
!6.

2
1
3
9

2
4
l
6 4,8

?1,O ,7

NI]R BERICHT56EhEINDEN D1E III KALENDERJIHR 1979 ZUSAI.tttlEN 250 OOO UEBEFNACHTUN6EI{ UND I'IEHR

IN EEHERBERGUNGSSTAETTEN OHNE JUGENDH€R8ERG€N, XINDERHEIiIE UND CIFPIN6PLAETZE I]ATTE},I.
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14,4
26,2
21.4
37 ,1
47 ,3
16,3

't
s
l
,
I
5
5
1
1



6 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN, AUFENTHALTSDAEUR DER GAESTE UNO AUSNUTZUNG DER BETTENKAPAZITAET
NACH GEIVIEINDEGRUPPEN UND AUSGEtrAEHLTEN BERICHTSGEIVIEINDEN

6.1 Itvl DEZEIvIEER 1980

ANXUE NFTE UEEERNACHTUNGEN AUF. BET-
ETTH. TEII
DAUE R AU StI.G EiIEI NDE.

KEIiNZITF€R

06 277 0ZZ
05 958 048

6EüE IN DEGRU PPE

GE IiE IIi DE

HEILKL IIlATISCHE (URORTE

ALTENAU, BEFGSTADT
BAD HARZBUR6, STADT
8AD SACHSA, STADT
EAYRISCIIZELL
BERCHTESGADEN, NARXT
BI SCHO FSY IE SEN
BRAUilLA6E, STADT
CLAUSTHAL-ZELLEN FELD, BERGSTAOT
FREUDENSTIDT, STAOT
6AFärS CH-PARTEI,IKIR CHEil, iARr(T

IN-
LAENDER

AUS.
LAEiIDER

INS- IN-
6ESATT LAEt{DER

, STADT
TAUNUS, STADT

LENZXIRCH
0EERSTAUFEN, iltRKT
OBERSTOORF, TARKT
RANSAU 8- BERCHTES6ADEN
RO T TAC H.E G ER t{
SINXT ANDREISBERG, BERGSTADT
SANKT BLASIEN, STADT
SCHLUCHSEE
SCHOEIIBERG
SCI{OEIIAU A. KOENIGSSEE
SCHOEIgALD IN SCHIARZIALD
TEGERNSEE, STADT
TC DTn0 0 S

I'ILLII{GEX (UPLAN O)
I'INTEREERG, STADT

BAD BERGZABERH, STADT
BAD 6EßLEBIJRG, STADT
8AD EII DBACH
BAD LAUTERBERG III HARZ, STADT
BAD UOERISHOFEII, STADT
B0PPAß0, STADT
LAASPIIE, STADT
IIA I.ENT E

0Ls8ER6, STTDT
PRIEtt A. CHTEIISEE, iARxT

sct{E IDEGG, iAPKT
SCHI'IALLENsER€, STADT
TITISEE-ItEU§TADT, STADT
UEBERLITIGEN, STAOT
TILDEII AN},I, BER65TADT
OY -IIITTELBERG

SEEBAE DER

HIITTERZARTETI
HO EC HE N S CHCATI D

ISNY IIt ALLG'.EU

BAL T FUiI
B0RKUtt. STTDT
BU E SUN
BUR6 AUF FEHIIARt{, SIADT
SUTJ ADINGET{
cuxHAvEti, sTADT
DAHII E

DAII P
ESEt{S, SrtDT
GROEiITZ
HEILIGENHAFEN, STADT
HE LGOL AN D

JUIST
KAf,PEN (SYLT)
KELLETIHUSETI (OSTSEE)
LA tlc E0 OG
NEBEL
NEUHARLII{GERSIEL
NORDDOR F

NORDEN, STADT
TOROEINEY, STADT
RANTUN (SYLT)
SANXT PETER-ORDItIG
SCHARBEUTZ
SCHOErl8ERG (HOLSTEII{)
SP IEI(EßOOG
TIl|fiEtIDOR FER STRAI{D
TI AV ETiU EN DE
UAßG EL S
l,,ltlcERL^ND
YA}IGEROOGE, NORDSEEBAD
9ENI{INGSTEOT (SILT)
fESTERLAND, STAOT
TYX AUF FOEHR, STADT

z4
422

16
276

45
683
234
124
297

E71
4 107
I 280
5 ?16
1 t(9
2 t90
1 877
2 t0E
4 955

3E3
I 761
z 234
9 E8Z
4 687
1 117
2 152
2 771

28

289
157

74
65

125

?tt
t1
l6
20
55
z1
1l
l8
?1

AUS-
LAE II DE R

Itis-
GES AiIT

l'la
7?8
247
542
550
5Et
989
192
or9

tr:
046
824
979
409
67?

69

198

281

t8
5?

:
18
52

108
63E

1
IE

ANZAHL TA6E I

187z74 321
7 406
r 743
2 168
4 174
I 858

10 061
2 140
9 530

10 926
5 635
t 87E
1 993
2 '.l6s
4 230
5 255

t3 441
790

3 904
I 213
2 054
2 ?72
I 394
, 627
2 411
I 599
2 305

11 t77
11 467

KOEN 16STE IIt I N

03 t53 001
05 153 002
03 ts6 005
09 182 112
09 172 716
09 172 117
05 155 003
03 153 004
08 257 02E
09 1E0 117
08 3't5 052
08 337 05 I
08 436 049
06 t76 005
08 515 068
09 780't32
09 780 t33
09 172 129
09 182 129
0! 155 010
08 337 097
08 5'15 102
08 235 065
D9 172 132
0E 326 054
09 ,82 152
08 537 108

o7 53?
05 970
06 275
05 ls6
09 ?78
07 140
05 97C
01 055
05 958
09 187
08 3t7
09 776
05 95E
08 315
08 435
0l 153
09 7E0

125
040
113
059
0t5
128

4 088
7 081
3 721
z 422
3 928
1 7e1
9 699
2 056
I 684
9 712
3 395
1 778
1 956
2 09?
3 85?
5 142

12 958
790

3 614
4 100
I 982
2 082
1 390
3 540
2 358
1 554
2 172

10 586
12 262

243
656

I 87t
z 5!6

867
4 602

409
2 808
I l9t

970
I 6rt

506
t99
458

70
1 52r

lE6
752
572

3 t4{'l 410
?98

1 167
1 196
I 034

641
4 511
I 560

I 5r5
163
3El

1 202
I 455

37 961
50 31?
15 448
21 597
11 798
52 551
16 761
62 056
55 6t3

529
95t
2E6
2?E
864
25r
219
240
a9?
330
12E
454
llc
022
965
41?
741

27 ,1
24.3
27.1
l?.,
14,9
21.r
12.7

216
325

20
46

216
67

362
84

646
214
240
100
37
7!

378
113
6E3

290
173

72
190

4
E7
5l
45

't 33
791
205

780
1 095

68
38t
925
310

2 078
315

3 496
4 E2E
1 579

679
155
252

I 062
900

I 005

I 555
z o21

426
t 535

14
{ot
404
?95

! ott
a 9{1

12 770

1t,4
?9.7
26.5
2?,1
10,7
9.6

24,7
26.'
2?,6
19,7
26,O
a2,1
48.6
2?.8
28.6
t E,5
5,9
1,0

19.3
23.9
?7.6
1a, t
5 0,0
It,t
27 .Z
20.2
22,6
50,8
?6,6

27 967 6,5
39 054 5,3
50 380 8,1
t5 829 6,1
22 522 5,4
12 108 6.5
54 63t 5,4
17 O99 8,0
65 552 t.0
60 441 5,5
26 012 7,2
26 512 11.1
28 376 1a.2
12 49E 5,E
t3 166 7,8
57 552 7,1
29 501 2,2
4 519 5,7

21 4t4 5,5
41 t52 9,6
24 i?5 12.2l7 o94 7,5
!0 638 22,O
24 5t7 6,8
t9 E49 E,2
12 240 7,?
20 {59 8,9
78 387 6,9
82 Elt 5,7

7 61! 8,E
40 679 9.9
24 555 19,2
t2 77O 6,t
25 191 21,9
12 836 5,1
lE 20E 9.7
15 732 f,5
26 55? 5,1
ll 330 29.6
16 tZ4 9.1
20 a5r 9,2
63 378 6,t
z? Ea6 4,9
12 9U, 11.6
t8 EZ6 8,7
22 116 8, I

24 4r3
25 E33
2E 241
12 2a6
50 t04
56 65?
26 500
4 519

20 08t
59 't 51
2t 549
15 761
50 624
24 116
19 445
1l 945
19 128
7l 116
70 041

t 016
5 028

t3 474
!2 a6l
3 42a

35 6574 661
2t f16
5 723
ß 533
7 136
z ?56
2 792
z 783

880
I 526
I 107
5 1f6
5 0819 364

l0 484
2 915

13 16E
7 082
6 512
3 ?12

t7 68E
5 750

7 129
863

2 526
22 246
13 291

005
004
009
o02
116
501
028
028
056
162

a47
3 685
1 264
1 910
1 104
1 707't 643
I 984
4 65E

383
1 733
2 2r4
8 593
4 2SA
I 043
2 087
2 646

12,,5,
{
7
2
3
5
5
5

19,3
19 ,1
+ 6,4
2!,5
27,6
20.2

1,
a.
0,
3,
t,8
9,(
8,9

0l 452
03 tts?
01 051
01 055
0l 461
03 552
01 055
01 058
03 462
01 055
01 055
0'l 056
0t 452
0t 054
0r 055
03 462
01 054
03 462
01 054
ol 452
03 452
01 054
01 054
0l 055
0l ü57
05 462
0l 055
01 003
0t 055
03 455
03 455
0l 054
0'l 054
0'l 054

002
002
013
008
001
011
010
040
005
016
021
o25
013
061
025
007
085
010
089
019
020
10?
tt3
044
073
014
042
001
o43
020
021
149
151
164

243
636

I E87
2 536

867
4 6A7

609
2 E08
I t9l

970
I 159

506
599
a5E

70
t 525

lE6
752
574

I 152
1 151

298
1 467
I t99
t 043

64t
4 645
1 928

t 515
166
3813 204

1 435

16

85

148

104
,a:

3

;

1 ot6 4.2 1,O
5 0?6 7,9 r,5

15 5{3 7,2 5,1
1? 161 1.9 5,5
3 424 t,9 2,2

!5 E55 7,6 6,1
L 661 11.1 2,?

23 7tE 8,1 l',l
5 723 1,8 1,'
4 553 (,1 1,0
7 120 1,2 r,2
2 756 5,1 1,6
z 792 t,7 1.2
2 783 6,1 r,1

680 12,6 d,4
E 526 5.6 1,2
I t07 6,O 1,1
5 176 6,9 5,9
3 099 5,1 !,2
9 421 1,0 7,6

t0 1E7 7,t 2,5
2 915 9,8 t.6

15 16E 9,O r.1
7 100 5,9 7,1
6 56a 6,3 5,9
t 142 5,E 

',51? 7i6 1,8 5,0
6 38E 5.3 ?,6

7 129 L,7 1.8
E69 5,? 0, E

2 526 6.6 1,t,
22 264 6,9 4.2
1! 294 9,3 5,3

LtJ FTXUROFTE

08 237
09 276
05 958
0E 2r5
08 3t5
09 7E0

00{
117
0't 2
025
037
121

BAIERSBRO},II{
B0DEt{iArs, tiARxT
BRIL0ti, STADT
Et{ZI(LOESTERLE
FELDEER6 (SCHIARZTALD)
FISCItEN I - ALLGAEU

NUR EERIcHTSGEIIEINDEN DIE II. xALENDERJAIIR,]979 ZUSAIi}IEiI 250 OOO UEBERNAC,TTUTIGEII UTO NEHR

IN BEITERBERGUT]GSSTAETTEII OHIIE JUGENDHERBERGEN, XIIIDERHEIiE UND CAiPIIIGPLAETZE HATTEN.

185
23

2E2
29

342
40

10 212
4 860
4 451
z 239
4 945
5 628

l0 029
837
169
210
603
7E8

4
4
z
l.
5

-29-

79 rot
ll {30
36 095
t4M
28 718
27 756

789
136
870
200
1?9
371

8t 090
31 566
37 965
l4 631
31 117
zE 127

XNEIPPKURORTE

7,9
6,5
8,5
6,5
6.3
,37



6 ANKUENITE, UEEERNACHTUNGEN, AUFENTI]ALTSDAUER DER GAESTE UND AUSNUTZUNG DER BETTENKAPAZITAET
NACH GEIIEIND EGRUPPEN UND AIJSGEIIJ,AEHLTEN BERICHTSGEIIEINDEN

6.,1 IPI DEZEI4BER'I980

ANKI, i fiFT I U EB E R}{A C IIT UNGEX AUf- BFT.
E IITH . TEX
DAUEi AUSX.GEX€It{DE-

(ENNZIFFER
GENEINDEGRUPPE

6EIIEINOE

IN-
LAEI{DER

lus-
LAENDER

IN.
LA€NDER

rtt s-
GESAITT

AU S-
LAEiIDER

rtts-
GESAIIT

FFEYUtIG, STADT
GRATENAU, STADT
GRAINAU
r!{}rEIs1 tDT r - 

^LLGAEU, 
STA0T

INZ ELL
KIRCIIHEIiI
XONSTANZ, STADT
Ltlr, üIRXT
Lrll0AU (80DENSEE), STADT
LO SSBURG
ItITTEN9ALD, iIARKT
lEssELtlNG, üARXT
OBER AIiNEF GAU
PFRONTEN
PLOEN, STAOT
REIT Ii' IJINKL
RU HP OL D II{G
SAIIXT ENGLfIAR
SCHLIERSE€, NARXT
SC HT AII G AU
SIE6SOORF
s0NTH0 FEti, sTADT
sutiDERN (SAUERLTND), STADT
SYLI-OST
TODTtIAU, STADT
IARNEilSTEINACH
ZT ESTEN
zvrEsEL, sTADT

ER HO LUt.IGS OR TE

905
66t
62'l
147
091
9EZ
895
648
170
90?
209
835
253
995
909
969
591
7J0
376
216
306
968
291
306
414
480
483
091

29 381
29 655
21 751
'15 624
41 t78
16 507
9 629

21 919
3 958

18 766
66 453
17 124
lt 590
38 176
5 291

47 303
5l 504
27 08?
33 E47
13 568

I
29.3
21,1
16,4
73 ,7
21,0
31,5
11 .4
26,1
1,0

2?,2
3 3,6
1r,5
12,E
22.5
8,5

31.7
?3.9
27,8
25.2
1r,9
19,5
?3,1
15 ,1
1.1

27.7
18 ,6
92.4
zo,6

977
886
4E4
309'l 211

? 195
1 428

t 135
5

66
217

686
939
513
094
139

E 747
17 202
22 265
z0 345
20 891

36
6Z

454
794
739

8 7E3
7 26L
2 719
I t39
I 6!0

16,4
56,1
32.4
2tt.O
5 5,8

797
094
017
EE7

19 ,5
16,9
2,9

23,5
15,7
15.9
t,0
3,3

ANZAHL TA6E
10,1
8,2
5,?
6,3
8,1
2,E
2,5
6,O
1,8
9.E
7,2
6,0
5.1
6,t,
5,8
7,9
7,O
5,7
5,3
6,1

11.9
5,?
4.7
6,1
6,5
6,7

24,9
6,2

09 27?
09 272
09 180
09 780
09 189
06 273
0E 535
09 372
09 ?76
08 237
09 180
09 777
09 lE0
09 777
01 057
09',l89
09 189
09 2?8
09 tE2
09 777
09 l8e
09 780
05 95E
0l 054
0E 336
09 172
06 276
09 276

116
lZC
118
124
124
0'l 1
043
138
tl6
045
123
153
125
159
'157139
140
184t3t
169
145
159
Ot4
133
087
198
o27
148

2 8'10
3 552
3 724
? o95
4 935
4 820
3 234
3 648
1 795
1 881
E 846
2 6'.|4
1 965
5 846

55?
5 86?
7 548
4 750
6 283
2 006
3 297
3 874
2 't38

306
5 ZO4
? 177
1 468
3 058

95
109

97
52

156
162
661

375
26

365
2?'.|
288
117
352
102
43

93
2t0

9
9a

1r1

240
3

15
3l

9
2

r8
94
65

28 407
2E 969
21 270
13 315
40 167
t4 012
8 201

21 949
3 189

tE 607
64 2t5
15 fr1
10 465
37 ?34
3 051

46 42?
55 '150
27 087
3r zE4
1? 951
49 126
19 99?
9 573
,869

3r.503
l6 558
56 877
1E 955

7

?4;
159

2 Z1E
1 373
1 127

942
2 240

8El
,t1
565
61?
116
636

I 290

19 242
20 628
10 863
I 869

t5 43E
t6 563
36 9{3
19 152

09 172
09 190
09 2?6
09 tE0
09 272

115
115
116
122
136

EAYERISCH 6NAIN
8E RIiRI E D
BrscH0FstiAIs
KRUEIT
NEURE ICHENAU

?
5
2

12.8
1E,1
9,O
6,8

10,1

4.9
8,0
2,1
4,0
3,5
2,1
1,7
1,1

14 {28
11 875
? 574

52 
'67t1 094

9 294
1 695
1 ?08

677
937
4?5
000
074

2 871
1 805
1 242

'12 958
3 1'.17
4 075
t 031

4t6

SOIISTI6E GEiEIIIDETI

09 462
07 231
07 135
03'!53
03 255
09 571
06't83
03 462

000
008
020
005
025
t95
012
019

371
72

195
1 584

?1
1 524

r7
3

3 245
1 8?7
1 437
1 542
3 144
5 599
I 068

419

1 369
219
503

5 520
57

2 251
1 /.3

3

BAYREUTH, STADT
EESNXASTEL-XUES, STADT
c0cHEt!, sTADT
G0sL^R, ST^DT
HoLZiI N0Eil, STADT
ROTHEIIBURG O8 DER TAUEER, STAOT
RUE0ES HEIl,l An RBEIT{, STADT
vrTTtiur{0, sTA0T

IUR BERICHTSGEüEINDEN DIE IiI KALEND€RJAHF 1979 ZUSAiIIEf{ 250 OOO UEEERNACHTUI{GEN UND i!EI]R

IN BEHEI(BERGUNGSSTAETTEN OHNE JUGET{DHERBERGEN, KINDERHEIIiE UTtD CAITPINGPLAETZE HITTEN.
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6 ANKUENFTE, UEEERNACHTUNGEN, AUi-EN.iI,]ALTSDAUER DER GAESTE UND AUSNUTZUNG DER BEITENKAPAzITAET
NACH GEI'4EINDEGRUPPEN UND AUSGEllAEHLTEN BERICHTSGEIV]EINDEN

6.2 IIV] JANUAR _ DEZEMBER 1930

AHXUENFTE IJEBERTIACHTUNGETT

IN-
LAENDER

AU S-
LAEI'OER

rt{s- IN-
GESAiIT LAEIIDER

AUS-
LAEt{DER

Ir{s-
GESIITT

GEIIEINDE
ANZ AHL

AUF- BET.
EiITH. TEN
DtUER tus[.6EIIEINDE-

KENNZI FFER

rA6E 1

05
05
04
05
05
05
06
08
oz
03
oE 221
08 212
06 212
0t 002
07 ttl
05 315
0t 003
07 315

000
000
000
000
000
000
000
000

GROSSSTAEDTE

09 761 000 AUGSEURG, STADT
11 000 000 BERLTT{ (rEsr), srADT

'l'l 000 BTELEfELD, srADT
14 0O0 Boilil, ST^0r
1' OOO BREI'IEN, STADT

669
317
152
681
713
816
805
007
465
746
363
458
238
8t5
815
3?4
502
807
547
582
266
534
033
63?
168
927
269
139
561
864

19'l
1 144

127
321
291
t6l
743
179'l 594
242

I 619
$66
349
?o2
213
162
205
78?
162
2r2
199

2 534
t64
509
t53
174
465
2tl
294
258

13tl
l3
12
11

OOO DORTIIUND, STADT
000 DUESSELooRF, STIDT
000 ESSEr,l, STADT
OOO FRANXFURT AIII IITIN, STADT
00o FREIBUR6 rn BRErS6Au, sTADT
OOO HITSUNG, FREIE UND HAI'SESTADT
000 HANN0VER, LIIJDESIIIUPTSTIDT

128
080
116
250
229
15E
491
155
714
176
106
3?1
t 58
151
154
1?6
142
473

99
155
129
571
'147
377
'131
132
333
170
1E8
2lt

62
264
t0
7t
65
24

251
24

879

4?6
095
887
994
111
609
E2E
t69
E33

095
412
t39
675
887
425
635
176
29E
848
262
836
r97
972
858
252
556
22s
051
069
480
569
t36
044
1?5
426
223
,.06
976
145

1?,c
51,3

56,1
69,1
{ E,6
43,9
55,6
58,5
6r,2
15.2
5 6,8
55.9
7O,1
t 0,0
\4.1
61.6
65,7
5 9,5
5-1,5
65 ,?
5E,5
t5,s
51,5
6t.1
60,1
15.3
6r.8

250 073 106
z 726 r20 7r'

237 449 27
459 465 177
411 197 117
?82 296 60
9(6 342 508
335 t83 59'l 3lE 276 1655
364 ?57 '105

1 944 690 977
592 680 t55
266 891 285
291 663 8?
290 5E t 7'
255 038 ?1
?36 245 95

I 02t 599 595
,7t 984 100
551 706 178
211 1t1 120

t 286 5?? 2 020
259 488 30
747 548 211
225 6?3 t7
221 E50 69
E67 r72 30E
2E0 338 5E
700 219 209
336 305 62

t5
I
7

I
5
z

15
6
I

150
t9
28
l5

E

8
l

609
045
920
E32
6E3
1r3
506
760
358
669
631
987
055
853
1?7
034
915
973
,+0
906
582
96E
8tt
341
631
512
16t
865
127
6t5

t5 655
4 0E5
4 9C0

77
10 9tE
I 568
1 542
3 621

13 941
I 211

t3 E09
11 271
I 507
2 376

21 515
5 0a3

30 E52
t l2l

lt 953
I 209

16 895

356 682
3 46't 365

265 369
637 297
5EE EEO
312 409
454 8t E
t94 913
953 614
169 926
922 3?1
746 667
551 916
3?9 496
363 708
309 072
532 160
617 572
272 1Za
5t0 612
361 753
307 315
270 299
961 891
26t 254
291 362
175 5J3
139 205
909 646
398 920

o
,6
,1
,o
,0
,1
,o
.2
,9
,9
,E
,6
.6
,9
.7
,9
,6
,1
.?
,2
,8
.1
,6
.9
,7
,5
,6
,1
,5

!9 ,1
4?.5
51.2
40,7
t,3.?
3 8,5
50,6
18,1
4E ,1

09 162
05 515
09 5e4
09 362
l0 041
08 llt
07 211
06 tt6
09 661

000
000
000
000
t00
000
000
000
000

a9,9
45.1
t7,1
!8,?
45,7
13,0
{ 3,0
41.2
a E,0
36,9
56,1
39,E
as.2
12,9
l5,z
5 n,0
38, I
51,0
1t.1

000
201

66 102
512 899
9? 376

191 159
5t 157
59 043
55 92E
63 054

313 418
62 504
16 487
70 ?11

963 035
t7 't03

131 412
21 957
41 499

131 954
41 26f

106 415
46 479

HEIDELBERG, STADT
KARLSRUIIE, STADT
KASSEL,ST^Dr(IEL, ST^DT, oHl{E SCflILKSEE
x0BLEt{2, sT^DT
XOELN, STADT
LUEBECX, HAilSESTADT 0HI{E TRAVEIIUEt{0E
ilrlz, sTADT

ruENcHEt{, sTIDT
nuEr{sTER (TESTF.), ST^DT
NUERT,IBERG, STADT
RE6Et{S8I,IRG, STADT
SAARBRUECKEN, LANDESHIUPTSTAOT
STUTTGART, LANDESHAUPTSTAOT
TRIER, STADT
9IESBADEN, LANDESHAUPTSTADT
ruERzBunG, srADT

NIilERAL- UND IIOORBIEDER

5

o7
03
09
0l
09
05
08
03
07
09
09
03
08
06
06
09
06
09
07
08
08
05
OE

05 315
09 187
08 536

35 717
I 0lt

250
535
1?2

61
5 54?

13 796
I 507
1 979

20
5 652

384
293

I 563
3 E35
5 149
2 486

19 423
528
177

9 777
5 012
6 7A1

138
5 Et2

zflI 917
629

10 820
89E

I 782
'196
za4

2 946
7E5

5 457
77?

I 169
84

3 E56
147
455

2 800
169
t77
zo6
575
El4

2 603
998

1 354
67 652
2 620
1 541

12 2E4
I 062
, r15
I 534

64
1 192

152 971
28 560
17 265

730
629
615
002
990
654
348
100
768
379
EEE
050
550
E06
671
7S7
t64
2028{t
332
722
695
269
276
715
567
552
551
585
847
668
652
371
504
479
248
l9't
694

2E6
125
487
063
146
563
389
39E
5?2
107
14E
763
129
993
570
240
948
o2?
994
736

459 21E
5tt 152
t17 467
178 452

1,0
1E,7
20,1
t{ ,5
11 ,9
20,9
8,6
7,O

I E,4
16,9
t0.l
a,a

1E.r
21.7j.9
9,7
6,5

135
360
6??
060
6?2
762
326
257
141
187
275
155
235
273
176
672

000
117
006
501
002
112
004
113
004
001
005
006
129
116
001
033
009
004
114

!47
529
la4
376
614
296
193
35t

615
297
t99
I66
E56
618
587
3r2
{09

2 213
!2E
6El
323
50t

I 784
150
a?2
583
E5t
457
753

I 015
452

1 152
510
75E
573

t !49
I 190

t12
692
567

t r{6
291
551
453

1 559

AACHEN, STADT
BAD AIBLING, STIDT
BAD BELLIII6EN
BAD BE RTR I CH
BAD BEVE}ISEN, STADT
BAD B0CKLET, IIARXT
BAD ERANSTEDT,, STADT
BAD BRUECXENAU, STADT
8AO DRIBtJRG, STIDT
BAD DUERRHEIiI, STTDT
BAD EILSEII
BAD EIIS, STADT
BAD FEIL"EACH
BAD FUESSING
BAD GItIDERSHEIi, STADT
BAD H€RRETALB, STADT
BAD HERSFELD, KREISSTADT
BAD HOITIBURG V- D. HOEHE,
BAD KTSSIN6Eß, ST^DT

117 254
27 549
l7 015
25 187
5t 841
l4 154
4t'145
3E 305
45 2!7
34 609
t7 752
32 143
22 014

101 801
31 s70
66 685
66 t36
36 7E?

t 52 E63
?1 ZB9
?2 t90
5E 219
44 162
42 299

?6 022
5t 965
11 Z1s
46 692
52 'l0t
16 714
36 588
37 772
r7 ?95
?2 398

102 094 2

29
47
61
ZE
40
28
74
87
64

207
51
13

977
314
9t6
735
853

7t 488
3 503
2 E5?
2 ( 50

9E?
660

6 568

33
70
a9
!9

172
z4
22
67
17
19
5t
6E
40
82
!2

tt0
l4
89
6Z
z5
55
38

107
20
46
?3

109
24
z5

133
518
985
268
2E6
817
567
996
174
085
999
692
285
745
E63
692
431
E82
E08
417
224
490
317
?78
716
473
617
131
573
834
787
3E5
512
616
492
651
168
424
215
671
221

322
{07
208lzl
669
tl6
487
739
319
469
561
846
426
752
003
451
135
509
726
570

??9
965
968
11E
146
292
7t1
405
0tl
11?
819
096
ua
512
126
E66
520
761
241
667
531
426
465
332
979
189
120
1{a
076
E65
60E
39E

854
6tl
tE7

STADT 12.8
10.1
1..1
20.9
E,6

lE, O
9,3

21,6
14,8
11,2
15.9
1, .5

9,O
ls,4
11 ,e
1i,7
21,6
14.3
13,4
20,9
4.9

a90 885
520 538
268 435
?37 342
732 955
506 047
880 802
{08 675
996 599
El9 602
3t6 157
E96 297

07 135
06'i85
os 257
07 t5t
09 671
05 770
06 179
08 317
03 25?
0E 125
09 172
0E 237
03 459
06 272
05 766
05 974
06'183
06 180
06 179
06 zlE
09 475
09 175
08 436
09 182
06 27?
03 451
cE 211
08 315
07 235
09 7?7
09 760
05 766
05 97tt
06 185
08 235

112
006
006
008
008
007
007
014
006
007
111
004
o?2
00E
005
006
111
075
006
021
008
008
014
011
028
011
112
112
009ltl
021
002
000
007
501
129
123
032
028
015
079

3t 861
64 680
40 009
77 76E
32 234

t8c
1t5
315
?35
774
128

BAD
BAD
BID
BAD
BAD
BA0

KOHLGRUB
KREUZtl^CH, STi0T
xR 0z IilG€il
LI EBENZELL, STADT
LIPPSPRIX6E, STADT
ilERGENTHEIII, STADT

BAD IIUEXSTER AII STEIN-EBENilBURG, STADT
BA0 XAUHEltt,STIDT
EAD NE'{I{DORF
8AD t{EUEIIAHR-AHRIE ILER. STADT
BAD ttEUSTADT A. D. SAALE, SrADT
AAD OEIiIHAUSEN, STADT
BID ORB, STADT
BAD PETERSTAL-GRIESBTCH
BAD PYRITIONT, STADT
BAD RAPPEI{AU, STADT
BAD REICHEI{HALL, STADT
8AD RIPPOLOSAU-SCHAPBACH
BAD ROTHEN TELDE
BAD SALZSCHLIRI
BID SALZUFLEtI, STA0T
BID SA SSEt{ DOR F
EAD SCHTALBACH, KREISSTADT
8AD SoDEN At TAUilUS, STADT
BID S0DEN-SALIIUEXSTER, STIDT
BAD SOODETI-ALLEIIDORF, STADT
BAD STEBEI, {iARX.T
BAD TOE!2, STADT
8tD T,ALDSEE, STADT
BAD 9IESSEE
BAo HrLDut{GEt{, STADT
BAD ZTIISCHEI{AHN
BIDEN BAOEtr, STADT
BIDEI{IiEILER
Dtut{, sTADT
FUESSEN, STADT iIT BAD FAULETIBACH
HINDELAI{G, TARKT TIIT BAD OBERDORT
HORN-BAD TEINBERG, STADT
LIPPSTADT, STADT
nrDD^.sTA0T
ITLDBAD Il'l SCHvARZtaALD, ST^Dr

99 872
33 553
88 100
62 612
25 133
52 278
37 705

t0t 910
19 506

3
082
6E7
75E
t15
961
175
010
172
953
5E2
165
698
2f3
599
4 t5
946
279
209
684
411
27?
o77
495
949
534
934
115
r15
450
769
086
722

6,9
16.7
15,0

'19,O
lt.s
12,5
14,7
13.5
7t,,4
fl,8
19 ,3
11,O
20,3
20,4

5l,o
51,1
60,f
6 E,0
19,6
66.1
7O ,9
50,z
tE,5
44.9
7s,6
19,E
12.1
60,2
58 .2
5E ,7
69,1
66 .5
5 E,6
62.5
55,0
54;6
64,9
6r ,1
16.9
6?,1
41.3
47,8
51,s
33,5
3z,l
tt,l
53.5
61,tt
6r,7
40,7

I 341
I 'IEE

341
6f4
565

t 418
286

I
2

45 547
23 389

,05 811

5{7 700
652 9t0

1 5?6 12s

981
I Et3

I4

23 947
25 120
27 034
17 618
61 008
2a 326
10 243
27 678
72 048
86 170
63 070

t39 565
49 051iB 680
60 6?a
7t 745
61 721
38 628
17 101
49 485

490
5te
?60
?r7
7t1
505
875
406

72 908
74 807
66 016
40 162
l7 166
50 677

7+5
E86
235
6?9
927
05t
412
t44
90,

906
264
695
935
470
at5
345
919

363
133
085
690
717
106
?16
261

4,3
11.5
6,1
9,5

12,5
16,?
10,3
20,1
lE, I

NUß BERIcIITs6EiIEINDEN oIE II{ xALExDEFJAHR 1?79 ZUSIiIIETI 250 OOO UEBER{ACHTUI{GEI{ UIID TIEHR
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6 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN, AUFENTHALTSDATJER OER GAESlE UND AUSNUTZUNG DER BETTENKAPAZ]TAET
NACH GE14EINDEGI?t]PPEN IJND AI]SGEhJAEHLTEN BERICHTSGEIVIEINDEN

6,2 IIVl JA}IUAR - DEZE}IBER 1980

ANKUENFTE U EBE RNAC HTUIIG EN AU f- BFT-
EI{TH. TF{
DAUER AUSN.GEIIEINDE-

KENNZIFFER

07 1i7
05 970
06 275
03 i56
09 778
07 140
05 970
01 055
ll5 95 8
09 lE7
0E l'17
09 776
05 95E
08 315
c8 4t5
0l 151
09 7E0

IN-
LAEND E R

AU S-
LAENDER

INS- IN-
GESAIIT LAENDER

AUS-
LAEN DE R

INS-
GE SAIIT

GEI{EINDE

BEILI(LI IIATISCHE KURORTE

ALTENAI!, EERGSTAOT
BAD II, , iBURG, STADT
BAD SACHSA, STADT
EAYRISCHZELL
BERCHTES6ADEN,;ARKT
EISCH0TSytESEB
BRAUNLAGE, STADT
CLAUSTHAL-ZELLERf ELD, 8E R6STADT
FREUDET{STADT, SfADT
GARI!ISCH-PARTENKIRCHEN, ITARI(T
HI NTERZ'RTEN
HOECHEIISCHYAND
ISNI IF ALLGAEU, STADT
KOENI6STEIN III TAUNUS, STAOT
LEHZXIRCH
OEERSTAUFEN, NIRKT
0BERSTo0R F, iARXT
RAI!SAU B. BERCHTES6ADEI{
ROTTACH-EGERT{
SANXT At{DREASBER6, BERGSTADT
SAIiKT BLASIEN, STADT
SCITLUCHSEE
SC HOENBERG
SCHOENAU A. TOENI6SSEE
SCHOEIITALD III SCHIIARZYALD
TE6ERUSEE, STADT
TODTIIOOS
IILLINGETi (UPLAND)
UI HTERBERG, STI DT

XNE I PP (URORTE

S€EEAEOER

sALTFUM
BOPKUN, STADT
BUESUII
BURG AUF FEHIIAR},I, STADT
EUTJADINGETI
cuxS^YEN, STADT
DAHF E

DAN P
ESE'TS, STADT
GROEII]TZ
HEILIGENHIFEII, STADT
HELGOLANb
JUIST
KAFPEN (SYLT)
XEI-LENHUSETI (OSTSEE)
LANGEOOG
T]E8EL
NEUHARLIIICER SIEL
flOFDDOI F

3
9
E

z2
9E

205

659
986
560
445
895
297

11,5
37.9
l Ä,0

TNZAHL TAGE 7

03 153
c3 't 5l
01 r56
09 182
09 17?
0e 172
03 '15 3
0l 151
08 237
09 180
0 8 3'15
08 337
0 8 /+36
06 t76
08 J15
09 iEo
09 780
oe 172
09 182
03 153
03 337
08 i'15
08 235
09 1?Z
08 126
09 182
08 157
o6 277
05 958

001
002
003
112
116
117
003
004
028
117
052
0sl
049
005
068
132
133
1?9
129
010
iJ97
102
065
13?
054
132
108
022
048

?8,
!1,
51,
11.

?(,,
51,
48,
35,
3L.
50,
55.
56.
49.

37,
31,
41.
2?,

89 589
93 101
61 ?18
32 159
95 s'.lz
37 171

144 760
58 352

125 959
166 424
65 319
2'l 6l8
27 158
51 342
58 883
76 396

18? t,13
41 623
68 295
s3 503
32 7ZO
60 073
19 !12
71 175
27 68?
35 071
50 256

151 27E
162 178

12 342
8 094

655
819

2 05?
548

7 ?73
I 637

l7 540
71 741
6 923

40 041
21 39t,
3 19'
5 832
4 956
7 162

33 974
5 333

6E 600
'i.60 122
35 696
11 066
2 271

lo 757
47 932

3'.|17
48 65t
9 769

22 361
't9 s09
9 621

t8 450
301

47 442
25 676
71 502
10 104
6 110

34 670
z 399
I 190
z 789

142 7?.4
50 t69
z7 381
I 919
5 t81

10r 931
l0l 195
6'l 873
32 974
97 561
37 822

,52 0r5
59 969

'143 499
23E 168
72 ?42
23 039
28 159
53 657
65 685
76 811

194 002
12 627
73 424
56 629
34 551
63 505
19 128
72 579
?9 ?39
3? ?O3
35 368

172 O34
199 566

478
520
733
345
690
386
842
361
931

1 09?
554
402
583
250
4E5
497

? 187
417
525
434
467
5'.1?
423
696
2E9
283
,12

1 040
I 034

605
907
740
803
8rl
687
127
916
127
916
73a
86t
870
337
282
767

075
852
't 86
414
056
152
273
3t0
r10
793
997
307

5tE
512
736
35'
695
387
a75
367
999

1 253
590
413
386
261
531
900

2 235
426
548
453
477
530
423
699
299
?91
335

I t39
1 239

326
I tt9
t osl

655
366

1 6E7
559
701
425
976
516
282
663
267
463

l0l
426
,37
513

I 234
256

I 546
518
432
395
868
716
390
363
341
561

1 624
867

616
301
931
635
787
E49
401
249
727
338
431
927
141
091
214
E84
708
841
216
695
065
506
433
932
?96
870
236
892
601

5.1
5,1

11,9
'10 ,7
7,1

1D,3
5,8
9,2
7,0
5,3
8,2

18,0
13,6
4,9
8,1

11,7
11,5
10,0
7.5
8,0

1' ,9
8.4

21,8
9,6

10,z

,0,0
6,6
6,2

1 1?1
I 001
2 315
6 802

135
6 589
1 004
5 129
3 ',t?6
1 651
3 432

86
t 104
1 557
2 132
3 112

?o 756
37 388

5E
26
51
40

,9
,7
.7

00s
004
009
002
1 '16
501
028
028
(136

118
125
c40
I't3
059
0ls
l2E

BAD BEPGZABERN, STADT
BAD BERLEBURG, STADT
BÄD EI{DBACH
BAD LIUTERBERG I'I HARZ, STAOT
BAD 90EFISHOFEN, STADT
BOPPTRO, STADT
LAASPHE, STADT
f,A LE tI TE
ols8EnG, STAoT
PRIEN A. CHIEI'tSEE, tiARXT
SASBACHIJALOEII
SCHEIDE6G, ITARKT
scHüILLENBER6, STTDT
TITISEE-}IEUSTADT. STADT
UEBEKLINGEN, STADT
LILDEiAlrN, eERGSTADT
O'I -'{ I TTEL B ERG

28
52
z2
71
6E

101
32
60
51
l5
26
30

159
9t+
62
37
3l

038
92?
760
390
540
?2?
6El
517
166
227
c36
E03
73?
074
216
462
083

?7 129
49 t60
2? 669

75 255
57 832
35 704
29 781

26
91
80
7?
33

'l7s

420
00E
363
651
112
84'

9.7
1',i ,3
19 ,2
8,7

zo,?
3,8
8,5
8,3

62 069
66 438
68 284
50 801
58 75.t
15 707
34 70t
25'175
30 370

1!4 707

525 853
I l'18 556
t 044 E95

655 060
366 673

t 6E0 821
559 454
701 679

975 015
529 447
?E? O77
662 071
265 765
463 199

909
3 762

9.1
9 321
2 10?

32 943
'l 882
1 766
5 159

523
?11
433

25 025
18 819
1 a14
1 758
1 29e

4 520
24 742'l 848

267
57'
435
5?7
359
109
267
197
287
401
230
361
965
126
459
265
40E

392
169
191
E40
071
966
551
714
3r3
t78
c15
596
55?
4E4
0e'l
/.0 9
376

271
598
437
575
3E4
164
277
503
3?2
401
284
364
106
176
486
?75
4t3

912
13t
042
282
717
468
655
854
003
777
405
385
?76
653
472
35E
557

6.!
11.s
10 .9
11,8
6,9
,.1
7.E
7.1

1r.3

57,2
41.4
62.'.|
42,O
48.9
36.8
43,3
32,O
40.5
26,9
4A ,4
3 6,7
4 0,0
5 0,8
47 .5
3 0,0
19,8

03 452 C02
0l 457 002
01 05'l 013
01 055 008
0t 46t c03
0l 152 01,
01 055 010
01 058 040
03 162 005
0r r55 016
01 il55 021
01 056 025
03 452 013
01 05/. c6l
0'! 055 025
03 46? 007
01 054 085
03 462 010
01 054 089
03 1i2 0190l 452 020
c? 054 107
Gl 054'.t13
01 055 014
01 057 071
0a 4(.'? all
01 055 042
01 003 001
01 055 013
03 455 020
03 455 021
01 054 149
01 054 15'.!
0'l 051.,l64

1El0
116
386
208

91
160
200
044

53
733
z1?
511

98

40 770
76 02858 118
e9 181
5E 101
31 451
61 180
19 673
30 601
78 20i
20 173
11 561
21 ?s877 241

1 09 57s
l8 581

112 174
4E 577
46 843

53
t06
535
15e

50
? 119

19

1C
304

7 601
96
98

142
105

z6
91
80
7Z
35

177
40
76
58
89
65
3t
61
19
30

20
41
21
77

109
18

l1?
48

36
12'.i
119

32
?9
38

t36
62

473
1r4
E98
E10
162
960
?E9
028
158
488
70s
547
278
E',l5
706
364
4 9't
694
374
627
783
474
331
777
887

885
975
483
559
352
335
131
352

500
126
ll6
512

1 233
255

1 545
517
429
395
E61
6E6
5E8
l6l
311
560

'l 616
E67

517
891
15?
101
503
o?3
115
320
410
o1?
c73
373
755
892
4t1
031
904
601
711

791 512
16 603

449
1 070
1 255

524
1 417

t53

1 596
910

1 ?2e
I 353
1 161

906
3 211

695
4 196

29 985
1 503

362
510
497

8 104
207

217
72?
102
285
929
r07
556
679
612
557
450
5?6
141
020
7?3
?34
0.r4
113

997
4{.3
752
768
4El
316
253
768
569
740
395
803
541
401
507
951

384
386
207
?25
?56
486
102

29rt
1l
EO

13

31
3

ZE

17l

12,3 26,O
12,3 28,4
lr,0 33,59,O 2L,7
11.t 20,4
9,5 ?L,2

13.7 2?,O
9,2 40,3
7 ,3 26,9

10,9 77 ,68,3 19.89,O 51,3
10,8 25 ,173,s ?7.6
15,1 19,69,5 3Cl3
14,7 25.7
?,5 40,9

15.8 29.66,6 35,0
11 ,2 21,6
13.9 ?a,O
11,8 31,110,6 1?.9

9 ,O 33,1
10,8 si,57,i 21,6
6.0 2L.66,7 27,O

11,2 ZA.8
'11 ,6 ?6.O
14.6 26.O
11.9 ?t,O
13.9 ?e,5

NOFDET, STADT
RCRFERNEY, STADI
RANTUT (SYLT)
SANKT PETER-ORDING
SCHARB EUTZ
SCHOET']8ERG (HOLSTE IN)
SP;E(EROOG
TItiiIENDORIER STRAND
TR AV E I'U EN DE
YAilGEL S

9AIiGERLAND
9ANGEROOG€, NOR DSEEBAD
IJENIIINGSTEOT (SYL')
9ESIEFLAND, STADT
IJYX AUF FOEHR, STADT

LUFTXURCRTE

120
104

3?
29
]E

ll5
62

591
152
7t,3
970
161
100
168
732
3?1

16?
599

FIIEPSFRONN
SODEilFAIS, IiARKT
88 ILON, STADT
ENZKLOESTERLE
F€ I.DBE RG (SCHIJARZ9ALD)
FISCHEN I. ALLGTEU

148
65
48
31

51

883
501
987
36?
300
328

5 106
6194 378
917

1 040
407

153
66
53
tz
79
54

989
1?3
365
309
340
735

'1809
CS
08
CE
09

cal
012
02 5
0i7
1?1

10.6
9,9
4.7
4.3
5,3

12.6

I^ILR IJERICHT']GSIIEIIILEIi DIE IIt XALEIlDERJAHR 1979 ZUSAIIüFN 250 OOO UEPERNACHTUN6EN UND IiEHR

]N BEIERSiRGUNGSSTAETTEIi OHNE JUGENDHERBERGEN, XINDERHEI}!E UND CITPIilGPLAETZE HATTEN-
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598
650
137
Z6t
102
644

?ot

71',|
'15 9
541
63E

630
654
166
?64
419
688

233
164
o?1
?39
699
3El

3?,9
33,5
1? ,2
3 6,4

1r ,9

GEFE IN Di6RUPPE

8

8
l.



6 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN, AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE UID AUSNUTZUNG DER BETTENKAPAZITAET
NACH GE14EINDEGRUPPEN L]ND AUSGEI.JAEHLTEN BERI CHTSGE!IEINDEN

5.2 II'4 JAT]UAR - DEZEMBER 1930

INXUETTFTE U E8 E RNA C HTUN6Et. AUF- BET-
EI{TH. TFN
OAUER IUSN.GEI'IEItIDE-

XEt{TJZI T FER
G EI' EI TIDEG RUPP E

GEIiEIII DE

lil-
LAENDEF

AU S-
LIENDER

INS- Iil-
GESAIIT LAEiIDER

ANZ AHL
43 237 40A 942

AU S-
LAEN DER

Itas-
GESAI.IT

09 272
09 272
09 t80
09 780
09 rE9
06 273
08 355
09 !7?
09 776
08 237
09 180
09 777
09 1E0
09 777
01 057
09 1E9
09 t89
09 278
09 lEz
09 7?f
09 189
09 760
05 95E
0t 054
08 336
09 472
06 276
09 276

11E
t20
118
124
124
011
043
158
1t6
045
123
1s3
125
159
057
159
140
184
't51
169
145
139
041
153
0E7
198
oz?
1aE

42
63
8t
38
81
72

1?7
1?
83
27
89
2a
59
7'.|
z6
70
82
53
9L

I
?

l5
1

l3
27

1
5
1

159
3

t5
I

2
8
t
2
L

5

t

176
307
410
268
663
59t
626
137
869
371
350
963
992
550
080
E36
r19

079
190
259
2E7
885

13
5t0
315
214
566

125
291
114
726
0't 4
194
778
158

1
35,5
! 6,9
11,3
2?.8
19,6
12,9

FREYUNG, STADT
6RAFEt{AU, STADT
6RAINAU
Ii}IENSTADT I. ALLCAEU, STADT
II{ZELL
KIRCHHEII,I
x0NsTANZ, STADT
LAI, iARKT
LINDAU (80DEnSEE), STADr
LOSSBT,RG
itTTTEItALD, TARXT
tlESSELtING. TARXT
OB ERAiiI ERGAU
PFROIIT EI{
PLOEN, STADT
REIT III 9IN(L
RUHPOL DITJG
SATIXT ENGLTAR
SCHLIERSEE, I'ARKT
sc H r Atl6AU
SI EGSDOR F

SOTITHOFEN, STADT
sulDERN (SAUEnLll,rD), STIDT
SY LT-O S T
T0DTt{AU, ST^DT
IIAR iIEN STE II{A CH
ZIESTEN
ZIIESEL, STADT

ER HO LUIIG S O RT E

SOTISTI 6E GEIiEIII DEt{

BAYREUTH, STADT
BERNKASTEL-XUES, STADT
c0cHEi, sTADT
60sLAR, STADT
H0LZrIt{0Et{, sTADT
ROTHEI{BURG OB DER TAUBER, STADT
RUEDESHEIT Ai RHEIN, STADT
YITTI{UND, STADT

061
781
?3t
361
135
4E5
548
007
990
113
854
?AE
12?
660
916
183
9t9
446
025

106
155

42
112

2E
95
30

219
75
4l
72
E5
53
96
16
50
f7
53
28
64
!1
15
l8

o79
171
144
E59
484
204
?5'.1
114
2t0
996
019
729
446
102
152
755
400
559
906
609
69E
3t?
726

66 090
96 643
58 652
83 098

521 905
'll
17
33

1
l1
57
50
I

6E
I

21
l{

515
1?
6t
1?

5

604
6s8
267
715
570
581
257
o12
662
259
290
499
687
685
55E
!69
O'Z

614
265
794
?08
375
331
353
3C6
791
272
t50
729
187
65
89
46
56
3t
47
l6
2'
42
45
2!

42,9
33,5
36.6
31.1
3t,,E
79.2
4!,4
37,0
31,1
11,3
34,0
40.6
16,o
2.9 ,6
3?,9
35,2
31,2
20.2
t?.2
22,5
65,5
26,2

TAGE
42O 546 9,7
539 563 E,Z
648 068 6,7
267 950 6,9
E06 442 9,?
265 ?96 2,5
426 1!2 2,73t2 224 1,9
42? 03' r,7
315 523 11,0
Et3 269 8,5
287 41E 9,5
463 E05 2.'.1
7{1 888 9,9
zag 106 5.9
665 309 9,2
899 752 10.7
L66 697 8,7
570 941 5,9
t|1 492 7,4
484 353 9.5
!7t t3{ 1,8
259 050 t,8
122 63t 14,6
{E6 514 7,5
236 1a9 ?,5
309 tE4 2O,2
zEE 127 7,t

801
255
872
215
875
1E2
369
261
979
919
118
205
5{8
940
283
697
650
596
29b
066
645
510
237
4E7
62?
2E6

37 962
49 t+96
75 115
48 676
28 895
59 299
3t 3E5
15 123
3.7 360

336
967
596
100
528

?z
90
76
EO
72

09
09
09
09
09

57 652
E5 605

103 201
1e3 El4
5t 499

109 889
117 lEZ
3C 330

307
27E

7 291
29 E96
6 059
9 OEE

27 205
12r

zE 277
962

I 562
9 841

15 SAYERrSCH 6i^rr
15 BEßtIRIED
16 BrSCH0tSrltIS
22 KRUEiI

?2 325
?6 446
rL ?69
39 482
28 113

22 661
2E 413
54 E65
40 582
29 441

142
252
319
|t7
249

766
67?
66?
873
427

I 390
5 453
5 49E
7 540

t4 2rt

344
258
325
(55
263

156
125
160
415
638

1s.2
9,1
9,t

11,2
9,O

5 4,5
71 .0
39,2
{ t.9
t1,9

09 462 000
07 211 008
07 tt5 020
03 l5r 005
03 255 023
09 571 193
06 1E5 012
05 462 019

12
l5
55
5E
I

7t
t43

69
100
156
252

52
1E7
26t

77?
896
315
560
513
0E3
260

261
392
2E4
7t4
25t
184
?11
?o2

852
EOE
2t4
049
307
5lr
163
c94

74
32

t64
192

3
96

?57

690
t{7
2E5
!42
560
l5{
917
511

356
424
a4E
926
256
2E0
469
202

5(2
955
519
39t
E67
647
080
63530 1E8

6
z
9
7
9
5
8
6

I
a
2
5I
I
t
6

15,
{0,
16,
11.
50,
32,
2?,

I,IUR BERICHTSGEIiEIIIDEI{ DIE Tü XALEI{DERJAIIR 1979 ZUSATilEiI 250 OOO UEBERNACHTUNGEN UttD IIEHR

IiI BEHERBERGUiIGSSTAETTEN OHNE JU6€NDHERBERGEI{, KINDERHEIITE UtID CAIIPINGPLIETZE HATTEN.
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LAND

7 ANKUENFTE, UEBEFNACHTI'N6EN UNO AUFENTHALISDAUER DER GAESTE IN JU6ENDHERBERGEN

t]ND KINDERHEI19EN NACH BUNDESLAENDERN
7.1 Iri DEZEttBER 1980

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

INSGESAITT INSGESA!IT
DARUNTER

AUSLANDS-
GAESTE

D ARUNTE R

tUSLANDS-
GAESTE

VER
AENDE RUXG 1 )
INSGESAIT

1

DER
AUSLTNDS-

GAESTE

ALLER
GAESTE

1 925

9 196

-A)

20 't19

I 195

3 912

l1 102

t1 470

284

? 989

66 911

ANZ AHL

JU6ET,{ DHE R 8E RGE N

,55 4 ?9?

.A) .A)

39? 30 769

.A) .A)
1 938 13 178

169 1L 357

466 8 607

2 090 31 818

I 710 5? 100

19 514

744 
'0 

867

a 171 179 190

KINDERHElIIE

- 27 793

- 11 559

' 1 176

- 6153

-A) .A)

- 25 1A9

- 20 571

.A) .A)

353

.A)

1 070

.A)
2 793

4 335

587

3 399

4 787

40

1 907

20 013

TAGE

SCHLESiJIG-HOL STEITI

HAiIBUR6

N I ED ERSACH SEN

BREIIEII

NORDRHEIN-IJESTFILEN

HESSEN

RHEINLAND-P FALZ

BADEN-YUERTTEIIBERG

BAYERN

SAARLAND

BERLTN (gCST)

6,5-
.A)

14,6

.A)

9,2-
3,4-

29 ,3

5,9

43 ,"' -

31,4-

.A)

2,2

.A)

3.3

.A)

?,?

3,1

2,2

?,8

2.8

1,8

3,6

2,7

2,3

.A)

.A)
1,4
9,?

't,3
1,6

2,8

2,1

2,6
2,4EUNOES6EBIET

SCI]LES9IG-HOLSTEIN

IItiBLIRG

I{IEDERSACHSEN

BREIiEN

NO R DRH E iN.I EST TALEN

HESSETI

RH ElNLAND -P FtLZ

8 A D E N- I Ui R TTE TI B ER G

BAYERT.I

5 AAR LAN D

BERLIN (9EST)

627

137

41 ,3

91

353

523

768

12 ,5

18,3

16 ,5

11,6

.A)

A) A)

A) A)

BUNDESGEEIET 4 920 96 074 19 ,5

34-
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7 AI{KUENFTE, UEBERNAcHTUNGFN UND AU FENTHAL]sDAUER DER GIESTE IN JUGENDHERBEPGEII,(INDERHEINEil UtiD AI-]F CAIIPINGPLAETZEN NACH BUTIDESLAENDERTI
7.2 It JANUAR - DEZEIvIBEP 1980

ANI(UEN FTE UEEERNACHTUNGET]

DAPUT TE R

AUSLATIDS-
GIESTE

DIRUNTER
AUSL^ilDS-

6AESTF

VER
AENO€RUil6 1)
INSGESAIiT

I

AU FE[THALTS DAUER

TAGE

ALLER
G AESTE

DFF
AU SLTNDS-

6AESTE

S CHLESU IG-HOL STEIN

HAqBUR6

t{IEDERSACHSEII

BREiIEN

I{ORORH E It{-9ES T FAL EN

HESSEI{

RHEII{LAND-PFALZ

8 AD E tI-T UER T TEiIB ER G

BAYERI{

sIARL^t{D

BERLTN (TEST)

ANZAHL

JUGENDH€RBER6EN

982 817 075

.A) .A)

264 1 752 229

. A) . A)

717 2 171 117

528 932 525

480 858 605

90? I sl8 953

729 1 5t6 107

743 E8 655

o75 209 752

195 10 038 677

XII{DERHEIITIE

107 I 342 459

125

E7

46

105

153

1

z9

664

LIND

BERLIIi (IdEST )

INSGE SANT

230

II'ISGESAiIT

786 145

496

795

268

278

465

470

25

5?

3 174

78

31

37

67

/t8

2

1Z

543

820

4E5

?41

921

7!3

695

715

196

918

852

234

o,3-
.A)

6 ,1-
.A)

1 ,a-
3,2-

1,2

2,8

1 ,a-

1,?

7 ,8-

13 ,3-
o,4

,A)

23,9-

1,6-
.A)

3,5
,A)

2.7

3,5

3,1

3,5

3.2

3.4

3,7
t.z

19.2

21.1

16.3

19.9
.A)

20.5

13.9

.A)

19,O

1,5

a,1
a.,
a,1

a,2

t,t
4,6

!,6

4,6

1,?
,A)

2ro
.A)

1,6
2,8

1,3

1,5

1,2

1,7
2,4
1,9

98E

.A)

E't t

.A)
468

867

062

669

249

964

120

792

t3

?3

21 117
. A)

t,5
.A)

45

S CHLESTI G-HOLSTEI N

H A}IBUR G

TTIEDERSACHSEN

B R EITEN

IiOR DRH E II{ -9ES T FALEII

HESSEN

RHEIdLAND.PFILI

BADEN.II'E R TTE IiBER G

BAYERN

SAARLAND

BERLIt,I (T'EST)

BUT{DESGEBIET

BUI{OESGEBIET

69

32

?

9

36

19

202

870

23?

?64

51t

. A)

749

839

.A)

706

29t
307

246

99{

212

{34

06t

633

889

073

910

983

36

't

.A)

36

227

,A)

107

15

189

75?

694

E Z|a

z9

2 953

922

I t37

1 675

z 517

2 839

72

20 423

68

20 491

101

s5?

.A)

238

134

.A)

E2t

0E0

775

165

900

72E

476

754

5t7

0'1 6

576

59?

l8
.A)

824

982

. A)

9t0

255

864

453

o?6

236

597

{66

9t0
?47

596

933

529

8,0

6,5

tE,0
.A)

22,9

13.1

.A)

12.15 850 740

8 ANKUENITE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE AUF DEN
CAIYPINGPLAETZEN NACH LAENDERN II'1 SOF]FlERHALEJAHR'I980 2)

S C HL ESI I6.IIOLSTE I I'

H AiBU R6

I{IEDEßSAClISET

BR EI EtI

ilORDRHEII{.9ESTFALEN

HESSET'

646

l6
530

26t

278

3E9

6t5
676

21

436

18

154

5t

l3
10t

15t

?1

17a

?61

239

7

061

7

068

E1f

037

EET

EE5

207

020

220

216

?26

539

188

727

110

2r

28t

431

220

751

799

564

17

3 2',10

26

3 237

12,6-

I ,2-
4 ,O-

2,8-

5 ,7-
29 ,2

?,B-

5,8-

t.t
t.o
{,t
,,1
2,1

2,5

3.4

3,7

3,O

8,8-
4,0-

5,0

t16

516

2.1

1,t
2,6

EIOEr{-IUETTTEiIBERG

BlYg n i
s tARLtil D

ZUSAI'itMEN

BUNDESGEEIET

1 ) GEGENÜBER DEIV] VORJAHRES14ONAT 8ZI'. VORJAHRESZEITRAUIY.
2) s' AUcH FAcHSERTE 6, REIHE 7.1 "sEFTElvlBER UND solvl14ERHALBJAHR 1980" (TABELLE 7)
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Anhang

Deviseneinnahmen und -ausgaben im Reiseverkehr nach Ländergruppen bzw. Ländern
im Kalenderjahr 1979 und 1980*)

Mio. DM

Sa 1do
Länderg r uppe

La nd Ka Ienderj ahr

A11e Länder

EG-M j- tg I i eder s1 änder

davon

10 654 12 056 32 543

5 074 5 918

37 818 - 21 889 25 762

Belgien/Luxernburg ..
Dänemark
Frankreich
Großbritannien und

Nord i r1 and
irland
Ital ien
Ni eder I ande

Sonstrge Länder

darunter:
Bulgarien ..
linnland ...
Gr iechenfand
Japan ......
Jugoslawj.en
Kanada .... .

Marokko
Norwegen ..
ös terre i ch
Polen .....
Portugal ..
Rulnän ren . ,

Schweden ..
Schwe i z
Sowjetunion
Span i en
Tschechosl,owakei.
Tunes ien
Ung ar n

Vereinrgte Stäaten

560
711

1 'l 78

662
165

1 298

s46
820

3 119

43
16

1 465

116

55

1 821

384
5

659
1 571

491

7

835
1 860

1 103

50

1 294
1 832

1 311

66

7 883
2 108

719
45

6 635
255

820
59

7 048
248

511
59s

2 643

6 138 18 408

'1 4 135 15 853 9 061 9 935

21 965 12 828 15 827

++
+

5 580

2

128
90

129
196

67

145
620

2

55
2

323
676

12

229
20

2

22

043

I

134

80

139

201
117

3

146
1q,)

5

49

2

395
121

16

250
21
)

23

238

169
145

6 5.1

75
1 211

148

64
113

6 256
?(?

258
9Z

299
2 895

58
2 401

135

202
61

1 600

201
162
946

ot

1 275
266

83

210
7 395

199

333
106

335
3 893

42

2 423
95

lt>
59

2 015

167

17

561

54
1 0l5

8'r

OZ

28

4 636
251
202

90

24

2 219
46

2 172

1',1 5

200
39

205
)a

866
52

0'7 4

149
80

64

643
194
284
104

59
112

26
173

'74

273
35

777

+

+

+

1

5

3

2

* ) Vorl;iufiges Ergebnis.
1 ) iJinschl. der von den Zenl-ralbanken wichtiger

europäi scher Re i-sez reIländer mJ.tgete ilten
Arr- uncl Verkäufe von DM-Noten.

2) Ej-nsch1. der Ausgaben für Schiffspassagen
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Quelle: Deutsche Bundesbank, Erankfurt,/M.



2 Ausfänderübernachtungen '1 980 nach wichti gen Herkunftsländern
in bevorzugten Gemeinden

Herkunft s Iand
Geme inde

Belqien/ Luxemburg

Zahl der
übernach-
tungen

Rüdesheim am Rhein
Cochem
München
Kö In
Bol Iendorf
Frankfurt am I{ain
Simmerath
Hamburg
BerIin (West)
Düs seldorf
Monschau
Ober stdorf
Triberg
Altenahr
Nürnberg
Bad Neuenahr-Ahrwei Ier
Neuerburg
He idelberg
Garmisch-Partenkirchen
Soest
Freudenstadt
Augsburg
Lahr
Freiburg
Karlsruhe
Neu-U 1 m
Tennenbronn
T it i see-Neustadt
rr,Tiesbaden
Stut tgart
Br ifon
Ba iersbronn
Lenzkirch
Zell- a. H.
Königs1,/inter
Baden-Baden

Hess
RhPf
Bay
NW
RhPf
FIess
NW
Hmb
BlnW
NW
NW
Bay
BalJü
RhPf
Bay
RhPf
RhPf
BaWü
Bay
NW
BaWü
Bay
BaWü
BaWü
BaWü
Bay
BaWü
BaWü
Hes s
BaWü
NW
BaWü
BaWü
Bat/'lü
NW
BaWü

Bay
HeSS
NW
Hmb
BInW
NW
Saar
RhPf
BaWü
Bay
Hess
Bay
BaWü
BaWü
RhPf
Bay
BaWü
NW
Ndsa
Hes s
RhPf
Brm
Bal^lü
Bay

34 419
455

2)
2l

1\2
1] 2
112

2l
3)
2\

34

31
24
23
21
19
19

12
11
11
11

9
9
B

8
8
l
'7

1
1
6
6
6
6
6
6
5
5

5
5
5

632)\
6 43;:

Xlrli
404'',
891

11?,,
510z'
2!2,t ztz)z^.
1312)
s08-.
31sat,

älli zt

t1?,,
ä;i1t 2t

Konstanz
Mannheim
Freudenstadt
Aachen
Ludwig shafen
Augsburg
U1m
S indel f ingen

Zusammen

Übrige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

Ita lien

BaWü
BaWü
BaWü
NI^l
RhPf
Bay

816
480
307
I t6
133

1
7
'7

6
6
5

5 ililBaWü
BaWü

50 %

50 %

100 %

634 942

622 928

1 251 870

3s 7. 453 863

6s % 841 758

1oo % 1295 621

München
Frankfurt am Mai-n
Düs se ldorf
Kö1n
Berlin (West)
Hamburg
Stuttgart
Nürnberg
Hannover
ileidelberg
Freiburg
Augsburg
Bonn
Wiesbaden
Bremen
Oberammergau

Zusammen

Übrige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

N iederlande

Zusammen

Übrige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

Frankre ich
München
Frankfurt am Main
Köln
Hamburg
Berl-in (West)
Düsseldorf
Saarbrücken
Mainz
Stuttgart-
Bayreuth
Rüdesheim am Rhein
Nürnberg
Heide lberg
Baden- Baden
Koblenz
Lindau (Bodensee)
Fre iburg
Bonn
Hannover
Wie sbaden
Trier
Bremen
KarI sruhe
Garmi sch- Partenkirchen

541
033
434
335
335
322
298
259
998
874
832
307
256
244
189 2

18
ll

11
7
6
6
6
6
5
5

2
2

2

65
60
59
57
E1

52
44
42
42
39
35
34
33
31
31
31

Bay
HeSS
Ntd
NW
BInW
Hmb
BaWü
Bay
Ndsa
BaWü
BaWü
Bay
NW
Hess
Brm
Bay

59%

100 "Ä

NW
NW
RhPf
HeSS
RhPf
RhPf
RhPf
RhPf
RhPf
BInW
NW
NW
Bay
RhPf
RhPf
Hmb
Hess
He ss
Ndsa
NW
NW
Ndsa
NW
Bay
NW
NW

162
76
39
1?

31
30

900
716
364
098
892

9r3,,
984-.
s70:l

3?:li
'7 29
03s
010
533
o24

467 429

326 490

793 919

120
72
46
43
35
1)
21
17
1l
15
15
14
13
1)

12

809
249
411
368
538
309
271

1tr3,,
688
,qE

332t
221t)

194
137
106

93
91
76
74
1a

55
65

061
448
202
048
242
284
556
201
544
468
113
035
ö51
066
365
373
19s
8s1_.
301 I 

',870

42",,
878
868
590
520

11
11
'1 0
10
10

o

B

I
8

1)

1)

Winterberg
Schmallenberg
Cochem
Willingen (Upland)
Saarburg
KelI
Kroev
Le iwen
Stadtkyll
Berlin (West)
Medebach
Me schede
tr4ünchen
Bo I lendorf
Ge ro1 s te in
Hamburg
Braunfe 1s
Frankfurt am Main
Go s 1ar
Wünnenberg
Düs seldor f
Haren (Ems)
Be stwig
Schlüs sel fefd
OI sberq
Köln

-31

_t

I

Zahl der
übernach-
tungen

Bundes
Iand

Herkunfts Iand
Geme inde

Bunde s-
lanC

Fußnoten sls5g S. 4J

390
869
646
56 3
472
459
466
947
700
645

1)



2 Ausländerübernachtungen 1980 nach wichtiqen Herkunftsländern
in bevorzugten Gemeinden

Herkunfts land
Gemelnde

N iederlande
Altenahr
Rüdesheim am Rhein
llonschau
Wa ldeck
HaI Ienberg
Kirchheim
Simmerath
Baden-Baden
Lenzkirch
Lennestadt
Sundern
Bad Lauterberg
Daun
Bad Berleburg
Loef
Ge i selwind
Freudenstadt
War s te in
Braunlage
Llchtenau
He idelberg
Br i Ion
Neuma rkt i . d. OPf.
ober stdorf
S indelf ingen
Nürnberg
LangeI she im
oberwo Ifach
Titisee-Neustadt
Es Iohe
Forst
Dornstett-en
Detno LC
Attendorn
Oberharmersbach
Arnsberg
Forbach
B Iankenheim
'Iecklenburg
Boppard
Todtnau
Löf f lngen
Schonach
We iber sbrunn
Mallnhe im
Kamp-Bornhofen
Eschenbu.rg
B iberach
Eiller ilac n
O Lpe
Brodenbach
Sruttgart
St. Andreasberg
Bernka ste 1-Kue s
Ste inach
D ierne I see
Körper ich
Grafenau
Bremen
Altenau
Gredin g
Z u smarshausen
Schenken ze I I
Remagen
Hilchenbach
Schr i-eshe im
Reiche.l sheim (Odw. )
Todtmoc s
Tr ier:
Neure ichenau
K Iotten

RhPf
Hess
NW
Hess
NW
Hess
NW
BaWü
BaWü
NW
NW
Ndsa
RhPf
NW
RhPf
Bay
BaWü
NW
Ndsa
NW
BaWü
NW
Bay
Bay
BaWü
Bay
Ndsa
Bal,trü
Ba!,Iü
NW
Balrrü
BaWü
NW
NW
BaWü
NW
BaWü
NW
NW
RhPf
BaI,lü
Bawü
BaWü
Bay
BaWü
RhPf
Hess
BaWü
BaWü
NW
RhPf
tsaWü
Ndsa
RhPf
BaWü
Hes s
RhPf
Bay
Brm
Ndsa
Bay
Bay
BaWü
RhPf
NW
BaWü
Hess
BaWü
RhP f
Bay
RhPf

941
680
846
258
034
6?3
88s_.
.ttll
533 r)
372
513-.
7 451 'aa)

152
110

231,,
591 ..
3151)

3?r,,
8 339
1 642

l 333,,

2 ZIZI
2 sili
s 861-.

; ;331i
5 567

2 1221l +o /
5 446 -.5 386 r,l
5 282
5 224

i li3rt
4'758)!
4 4831 )

BaWü
Bay
RhPf
NW
Bay
NW
NW
Hess
BaWü
Bay
BaWü
RhPf
BaWü
Hess
BaWü
Bay
BaWü
Hess
BaWü
BaWü
Ndsa
BaWü
Ndsa
BaWü
BaWü
BaWü
RhPf
BaWü
Ndsa
HeSs
RhPf
NW
RhPf
RhPf
Bay
BaWü
Bay
NW
NW
NW
Hess
lJAWU
BaWü
NW
Hess
Hess
BaWü
Bay
RhPf
Hess
Bay
Bay
BaWü
RhPf
Hess
RhPf
BaWü
NW
Hess
NW
Bay
Hes s
BaWü
Bay
Bay
Bay
Bay
Bay
RhPf
Bay
NW
BaWü
Bay

29
29
2B
lö
a1

26
L5
24
24
24
23))
22
22
21
21
19
19
19
18
18

Freiburg
Nes se lwang
Bad Neuenahr-Ahrweiler
Königswinter
Ingo lstadt
Nideggen
Heimbach
Bromskirchen
Ettf ingen
Garmi sch-Partenkirchen
Achern
Kelberg
Wiesenste ig
AhnataL
A1p ir sbach
Freyung
Ba iersbronn
Wiesbaden
Furtvrangen
Lahr
Hannover
Ohlsbach
PoIle
oberkirch
Kirchheim u. T.
Mosbach
Ni+-te1
KehI
Bad Pyrmont
Prankenberg (Eder)
St. Goar
Brakel
Ulmen
Tre.is-Karden
Hoechstadt a. d. Aisch
Wangen im Allgäu
Ma rkthe iden f e ld
Laasphe
Barntrup
Emmerich
Beerfelden
Neckarsulm
Karlsruhe
Aachen
Battenberg (Eder)
Korbach
ViI Iingen-Schwenn ingen
Erlangen
Zeltlingen-Rachtig
Frankenau
Burgebrach
Le iphe im
H ir schberg
Kob lenz
Lichtenfe I s
Prüm
Simmersfeld
Schie iden
Hirz enhain
Finnentrop
Elchingen
Gro s salmerode
Bad Liebenzell
Mittenwald
Lindau (Bodensee)
Schwangau
Irschenberg
U f fenhe im
Mainz
Schwarzenbruck
Bonn
clatten
fnzel 1

14
14
14
14
11

390
218
190

1)

3
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

72
95
31
64
o1
to
26

0
9
0
9
8
7

1)
1)

1)
1)

12
12
12
11
1',l
11
11
11
11
11
11

520 -.
490 l'
449
429
375

32tr.,
205

131, ,

969

ZZi'
3??,,
189

708

Fußnot.en siehe S. 43

Bundes-
land

Bunde s-
Iand

Zahl der
übernach-
tungen

Herkunf tsl-and
Geme inde

-38-

I1,,
896

ZahI der
übernach-
tungen

1)1 641
1 597
1 421
1 006
0 176

81
80

3X, ,

13,,

13,,
1',t'
ZZ.,

6
6
3
2
0
9
9
8
8
7
5
5
5
4

06
04

312
274
222
156
139
063
054
821
815
711
703
653
637
585
535
428
419
399
388
3'7 4
357

iäi l
155
113

312,,
920
878
875
836

trli.,
146
708

23tr.,
540
432
351
339
11?r I3Z I
315
311
227
217
139
130
110

10
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
o

9
9
9
9
8
B
B

8
I
8
B
8
I
B

I
8
I
8
8
8
B

8
8
I
7
7
7
7
7
1
1
7
7
7
7
7
7
7
7
'7

1
7
1
'1

7
1
7
7
7
6
5



Bunde s-
Iand

Zahl der
übernach-

tun gen

HerkunftsLand
Gemeinde

Bundes-
l-and

Herkunft s land
Gemelnde

Nieder Iande

Zusammen

Übrige Gemeinden

Horn-Bad Meinberg
Kinding
Oppenau
Twi stetal
Ederta I
Kirchhundem
Wiehf
Heppenheim (Bergstr. )
Brutt ig-Fau ke I
Büchelberg
Reichertshofen
Aro l- sen
Pfronten
SchönwaId
EI lenz -Po ltersdorf
Rickenbach
Schluchsee
Münster
Hochstetten
Re iI
VoehI
Offenburch
Hinterzarten
Urach
Rei*. im Winkf
Möhnesee
Keve laer
Biiren
Bonndorf i. Schwarzw.
UIm
Söhrewald
Gummersbach
Altensteig
Michelstadt
Würzburg
Thurmannsbang
Neuhausen
Günzburg
Mü1]-heim
Schlangen
Enkirch
Feldberg
we i sma in
Ratingen
EI zach
Neuenburg
Überlingen
Hatzfeld (Eder)
Ze11 i-m WiesentaL
Aschaf f enburg
Rosenheim
Augsburg
Ken z lngen
Es sen
Wa I Idorf
Bischofsheim a. d. Rhön
Mettendorf
Diemelstadt
Bamberg
Nassau
Osterode am Harz

Hamburg
PIön
Rüdesheim am Rhein
Berlin (West)
AI tenau
Bad Lauterberg
Lübeck
München
Kassel
Frankfurt am Main
Hannover
Bad Harzburg
KieI
He i I igenhafen
Bad Segeberg
Kirchheim
Düs seldorf
Göttingen
Al sfeld
Celfe
Schleswig
KöIn
Malente
Bremen
Braunlage
Osterode am Harz
Bad Brückenau
F lensburg

2 Ausfänderübernachtungen 1980 nach wichtiqen Herkunfts iändern
in bevorzuqten Gemeinden

Dänemark

GosIar

Zahl der
Übernach-
tungen

1)

I

NW
Bay
BaWü
Hess
Hess
NW
NW
HeSS
RhPf
Bay
Bay
HesS
Bay
BaWü
RhPf
BaWü
BaWü
NW
RhPf
RhPf
Hess
BaWü
BaWü
BaWü
Bay
NW
NW
NW
BaWü
BaWü
HeSs
NW
BaWü
Hess
Bay
Bay
BaWü
Bay
BaT,Jü
NW
RhPf
BaWü
Bay
NW
BaWü
BaWü
BaWü
Hess
tsaWü
Bay
Bay
Bay
BaWü
NW
BaWü
Bay
RhPf
Hess
Bay
RhPf
Ndsa

Ndsa
Hmb
SchH
Hess
BInW
Ndsa
Ndsa
SchH
Bay
Hes s
Hess
Ndsa
Ndsa
SchH
SchH
SchH
Iless
NW
Ndsa
Hes S
Ndsa
SchH
NW
SchH
Brm
Ndsa
Ndsa

119
641
787
194

6 837
6 116 _.
6 l54t )

6 140
6 733
6 630
6 560
6 553
6 540
6 465
6 458
6 448
6 382_.
6 358 rl

2',Xll
6 302t )

6 250
6 228
6 223
9 1?%tb t5l-:
6 06sll
6 065 r'
6 051
6 021
6 010
5 992 _.

: 3??li
s 869
5 855-.
5 845 r)
5 817
5 760
5 690_.
5 61 3t )

z 233.,
5 582
5 551_.
5 528 r'
5 512

? n^17,t

; ;;01!
- --^ l,) -tlz

2 

"31.'
5 219
5 269

Z tr?T.,

? tr12,,
5 178
5 121
5 118
5 111
5 110-.
5 052t '

136
123
110

92
88
77
66
50
43
36
,a
)'1
ZJ
22
22
21
a1

27"1,t
i14,,
154
186
290
809-.

2i'^;i
465
'7 29
118
034
940_.
842t '
3'-Z',
229
995
513
9'79 -.
z#i
512
204

428
158
459
337
519
979
272
482
137
321_.
t at I I

007
126
2lu
166 -.
t;lli

129
62
60
48
38
34
22
18
17
16
15
12
12
11
10
10
10

8
ö
8
1
1
6
6

5
5
5
5

72 "t 3 886 293

28% 1512131

Zusafiunen

Übrige Gemeinden

Übernachtungen j-nsgesamt

Großbritannien und Nordirland
München
Hamburg
Frankfurt am Main
Kö1n
BerIin (West)
Oberammergau
Düs seldorf
Rüdesheim am Rhein
Koblenz
Boppard
Heidelberg
St. Goarshausen
Bonn
Andernach
Bremen
Stuttgart
Hannover
Garmi sch-Partenki-rchen
Nürnberg
Ma inz
Remagen
Unterammergau
Wiesbaden
Kamp-Bornhofen
Saarbrücken
Augsburg
KarI sruhe
St. Goar
Mannheim

Bay
SchH

64 %

36 %

1 00 ".4

615

352

967

465

084

549

Bay
Hmb
Hes s
NW
Bl-nW
Bay
NW
Hess
RhPf
RhPf
BaWü
RhPf
NW
RhPf
Brm
BaWü
Ndsa
Bay
Bay
RhPf
RhPf
Bay
HeSS
RhPf
Saar
Bay
BaWü
RhPf
Bawü

94
59
14
29
56
99
60
95

33,,
?t,,

21 2
196
18 1
11 9
11 7
172
172
15 5
15 3
13 3
125
125Übernachtungen insgesamt 100 94 5 398 430

-39-

Fußnoten siehe S. 43



2 AusLänderübernachtungen 1 980 nach wichtigen Herkunftsländern
in bevorzqqten Gemeinden

Herkun ft s land
Geme inde

Großbritannien und Nordirland

ZahI der
übernach-

tungen

7 551
6 037
5 643RhPf

NW
BaWü
BaWü
SchH
Brm

313
485
388
312
808
969
714
634
5b I

q22
720
295
246
209
208
161
053
826
661
520
493
442
309
294
o62
934
642
557
402
216

Düs seldorf
KöIn
Bad Kj-ssj-ngen Bay

Zusammen 44 %

Übrige Gemeinden 56 "2.

Übernachtungen insgesamL 100 7.

österre ich

NW
NW

Rhens
Kön igswinter
Fre iburg
Kehl
Kie l-
Bremerhaven
Konstanz
Aachen
Es sen
Ludwlgshafen
Dortmund
of fenbur g
Zwiesef
Lahnste in
Tr ier
Baden-Baden
Gos 1ar
Mönchengladbach

Z u s ammen

übrige Gemeinden

übernachtungen insgesamt

frland
Frankfurt am Main
1,1ünchen

Z u s ammen

übrige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

Norwegen
Hamburg
Frankfurt am Main
Kiel
Ivlünchen
Rüdesheim am Rhein
Berlin (West)

2
1

1

1

0
9
9
9
9
o

B

8
B

8
8
8
1
6
6
6
6
6
6
6
6
5
5
5
5
5
5
5

5
5
5

1)
1) 1 10 436

139 250

249 686BaWü
NW
NW
RhPf

1)

1)

1)

36
35
33
20
tbBacharach

P irmasens
Zusmar shausen
Siegburg
Bayreuth
l,ubec K
Rat in gen
Brodenbach
Düren
Darmstadt
Braun sch\"/e ig
Neu-UIm
Neuß
S i-nde 1f ingen
AdeI sried
B ielefe 1d
Krefeld
Wür z burg

530
393
992
966
525
249
038
339
963
256
403
193
191
132
934
883
310
018

NW
BaWü
Bay
RhPf
RhPf
BaWü
Nd sa
NW
RhPf
RhPf
Bay
NW
Bay
SchH
NiI
RhPf
NW
Hess
Ndsa
Bay
NW
BaWü
Bay
NW
NW
Bay

Bay
Hmb
Hess
BInW
Bay
NW
BaWü
NW
Bay
RhPf
HeSS
Bay
BaWü
Bay
BaWü
Bay
Bay
Bay198_.

193 r'
147
112
062
010

I4ünchen
Hamburg
I'rankfurt am Main
Berlin (West)
Nürnberg
Köln
Stuttgart
Düs seldorf
Bayreuth
Mainz
!'lie sbaden
Passau
He idelberg
Regensburg
Kar Isruhe
Bad Reichenhall
Rottach-Egern
A1tött ing

157

16
14
10
I
7
7
7
'1

5
5
5
5

1)

1)

1)

Zusammen 48 %

Übrige Gemeinden 52 7.

Übernachtungen insgesamt 100 %

401

426

827

315

408

123
66 %

100 %

1 462

7 4'7

2 209

682

035

7 1'7
Portugaf

Frankfurt am Main
München

HeSS

Hmb
BInW
Bay
SchH
Hess
Hes S
NW
NW
Hess
SchH
Ndsa

11 066
7 290

18 356

52 325

70 681

Hess
Bay

104 2;

351
011

368

17q

141

6
5

Bay

Zusammen 26 %

Übrige Gemeinden 74 '/.

übernachtungen insgesamt 1oo "/.

Schweden

11

52

63

94 731
35 490
34 348
32 357
26 730
20 999
20 546
17 815
17 503
15 992

Hamburg
Berlin (west)
München
Lübeck
Frankfurt am Main
Kas se I
Düs seldorf
Kö In
Rüdesheim am Rhein
Travemüncle
GosIar

Pu ßnoten s iehe S . '1 3

_40_

Bundes-
land

Bunde s -
Iand

ZahI der
übernach-
tungen

Herkun fts Iand
Geme inde

Hmb
Hess
SchH
Bay
Hess
BfnW

34 624
15 165
12 062
11 934
9 394
8 026 15 3501)

\

1)
1)



2 Ausländerübernachtunqen l9B0 nach wichti gen Herkunftsländern
in bevorzuqten Gemeinden

Herkunft s Iand
Gemei-nde

Schweden
Oberammergau
Kiel-
Hannover
Bad Kissingen
Kirchheim
FuIda
Heide Iberg
Lindau (Bodensee)
Garmi sch-Partenkirchen
Bremen
Bad Brueckenau
Stuttgart
Ingo 1 stadt
AIsfeId
Mannheim

Zusammen

Übrige Gemeinden

übernachtungen insgesamt

Schwe i z
München
Berlin (West)
Frankfurt am Main
Hamburg
Köl-n
Düs seldor f
Stuttgart
Bad Liebenzell
Rüdesheim am Rhein
Nürnberg
Baden-Baden
Hinterzarten
IJe idelberg
Bad Wörishofen
Hannover
Garmisch-Partenkirchen
Lindau (Bodensee)
Mainz
Freiburg
Lenzkirch
Freudenstadt
Tit i see-Neustadt
Höchenschwand
Mannheim
über I ingen
Idar -Ober stei-n
Wiesbaden
Badenwe i ler
Karlsruhe
Kon stanz
Meer sburg
Ba ier sbronn
Ober stdorf
Augsburg

Hamburg
Frankfurt arn Main

62 %

38 Z

100 %

Bay
SchH
Ndsa
Bay
Hes s
Hes s
BaWü
Bay
Bay
Brm
Bay
BaWü
Bay
Hess
BaWü

Bay
BlnW
Hess
Hmb
NW
NW
BaWü
BaWü
Hess
Bay
BaWü
BaWü
BaWü
Bay
Ndsa
Bay
Bay
RhPf
BaWü
BaWü
BaWü
Bawü
BaWü
BaWü
BaWü
RhPf
Hess
Batrr/ri
BaWü
BaWü
BaWü
BaWü
Bay
Bay

453 360

13 389
r2 81 l - .

t1 0081)
9 583
9 241

', i13"
1 368
6 160
6 314
6 165 -.6 082 r'
6 057

Z l;2,,

It4ünchen
Köln
Düs se Idor f
Berlin (West)

Z u sammen

übrige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

Gr iechen fand
München
Frankfurt am Main
Hamburg
Stuttgart
Berl1n (West)
Dü s seldorf
Kö1n
Nürnberg

47 ".4

1 00 ".3

Zahl der
übernach-
tungen

914

932

846

Bay
NW
NW
BlnW

13 920
B 035
6 462
5 153

72

81

'l 54

212 666

Bay
Hes s
Hmb
BaWü
BlnW
NVi
NW
Bay

Bay
Hess
NW
Hmb
BaWü
BInW
NW

36
26
12

7
7
5
5
5

635
812

232,,
162
149
316
075

106

171

126 026

Zusammen 55 'a

Übrj.ge Gemeinden 45'a

übernacht-ungen insgesamt 10 c "/.

F 1nn land

l93rr
3SAri
-" n | )

\iö,t
120
079

Hmb
NW
Hess
NW
BaWü
tsawü
NW
Blnw
Bay
NW
NW
NW

89
49
83

l\.,
ii1 t

11
09
32
42
92

Zusarunen 60 %

übrige Gemeinden 40 %

Übernachtungen insgesamL 1 0A 'z

Jugros lawien
München
Frankfurt am Mai-n
Düs seldor f
Hamburg
Stuttgart
BerIin (West)
KöIn

Zusammen

Übr:ige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

Polen
Hamburg
Diis seldor f
Frankfurt am Main
Kö ln
wildbad
Baden-Baden
Lüdenscheid
Berlj-n (West)
München
Aachen
Bergisch-Gladbach
Peter shagen

Zusar,men 4 3 ".4

übrige cemeinden 57 2.

Übernachtungen j-nsgesamt 100 %

B
'7

0
2
4
1
3
0
l
6
5
0
6
4
3
3
2

113
45
40
36
26
)o
18

16
15
13
10
10
10

9
9
q

9
1
l
7
1
7
1
6
6
6
5
5
5
5
5
5
5

7s3
z tö
408
531
c07
980

45 %

55 "z

100 %

o41

493

540

17 4 393

215 297

389 690

114 384

151 656

97
51
48

1)
1)

33t r
ttll
6ä, r

11,,

82 6'7 1

32 814
14 621
14 215
12 323
10 763
5 98055

19
11
99
69
33
04
42

060
63'1
449

536 687

438 648

975 335

16 't

15 3
11 3
10 8
97
88
85
8s
62
56
54

Hmb
Hess

Fußnoten siehe S. 43
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Bunde s-
Iand

Zahl der
übernach-
tungen

Herkunft s fand
Geme inde

Bundes-
Iand

25 140
14 204 266 040



2 AusIänderübe rnach+-unqen 1 980 nach wichtigen Herkunfts l-ändern
in bevorz Gemeinden

Herkunfts Iand
Gemeinde

Sowj etun ion
Frankfurt am Main
KöIn
Hamburg
München
BerIin (West)

Zusammen

Ubrige Gemeinden

übernachtungen insgesamt

Span ien
Frankfurt am Main
München
Kö1n
Hamburg
Düs seldorf
Berlin (West)
Stuttgart
Hannover
Bonn

Zusarnmen

übrige Gemeinden

übernachtungen insgesamt

Tschechos lowake i
München
Frankfurt am Main
Bayreuth

Zusammen

übrige cemeinden

übernachtungen insgesamt

Türke i
München
Frankfurt am Main
Stuttgart
Hamburg
Blaubeuren
BerIin (west)
Kö1n
Bremen
Düs seldor f

Zusammen

Übrige Gemeinden

ÜbernachtungTen insgesamt

Hess
NW
Hmb
Bay
BlnW

6 208
6 175
5 387
5 349
5 060

Südafr ika

I srael
München
Frankfurt am Main
BerIin (west)
Bad Kissingen
Hamburg
Kö1n
Bad Reichenhall
Ereudenstadt

Argentin ien
Frankfurt am Main
München
Hamburg
Berlin (West)

Zusammen

Übrige Gemeinden

Frankfurt am Main
München
Oberammergau
Hamburg

Zusammen 42 %

Übrige Gemeinden 58 %

Übernachtungen insgesamL 100 %

Hess
Bay
Bay
Hmb

25 440
14 551
I 493
I 011

43 %

100 '/.

ZahI der
übernach-
tun

56 495

78 163

1 35 258

1)

117 923

89 404

207 327

66%

100 %

28 179

55 103

83 282

HesS
Bay
NW
Hmb
NW
BlnW
BaWü
Ndsa
NW

43
34
21
17

450
017
689
547
126
892
486
892
352

764
923
104
870
626
824
977
835

Bay
Hess
Blnw
Bay
Hmb
NW
Bay
BaWü

30
29
14
13

9
7
5
5

94
63
52
58
26))
22
13

9
8
7
6
5
5

16
13

6

5

1)
1)

59 ".4

41 %

100 %

165 061

116 910

281 971

22 326
10 212
6 125

38 663

11 349

110 012

154 557

14'1 941

zusarünen

Ubrige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

Japan

Bay
HesS
Bay

Bay
Hess
BaWü
Hmb
BaWü
BlnW
NW
Brm
NW

35

trl,t
'7 

1

01
73
atrl)llo

Erankfurt am Main
Düs seldorf
München
Hamburg
Heidelberg
BerIin (West)
Köln
Wiesbaden
Rothenburg o. d. Tauber
Stuttgart
Bonn
Nürnberg
Hannover
Augsburg

Hess
NW
Bay
Hmb
BaVlü
BlnW
NW
HeSS
Bay
BaWü
NW
Bay
Ndsa
Bay

442
532
3
1

7
9
1

9
5
5
5
6
9
0

1)

35 "/"

65 %

100 %

12
97
70
5t

32 097
16 531
I 652
5 241

Zusammen 75 %

übrige Gemeinden 25 :4

Ubernachtungen insgesamL 100 %

407 644

136 413

544 057

55 265
26 432
17 230
13 122
9'709
9 575
9 192
7 736
6 296

Hess
Bay
Hmb
BlnW

56 %

44 %

1)

1)

100 %

62 521

48 521

Ubernachtungen insgesamL 100 % 111 042

Fußnoten siehe S. 43

-42-

Bundes-
fand

Herkunfts land
Gemeinde

Bundes-
land

ZahI der
übernach-
tungen

302 498



2 AusIänderübernacht ungen 1980 nach wichtiqen Herkun f ts 1ändern
in bevorzuqten Geme inden

Herkun fts fand
Gemeinde

Bras i lien
Frankfurt am Main
München
Hamburg

Zusammen

Übrige Gemeinden

Übernachtungen j-nsgesamt

Kanada
München
Frankfurt am Main
Oberammergau
Mainz
Hamburg
BerIin (West)
Lahr
Köln
Iie ide lberg
Düs seldorf

Zusammen

Übrige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

Mexil<o
Frankfurt am Main
München

Zusammen

Übrige Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

Vereiniqte Staaten

Mannheim
Ludwigshafen
Neu- I senburg
Wa 1 Idor f
S inde If ingen
Bremen
Wür zburg
Fre iburg
Hannover
Unterammergau
Viernheim
Zweibrücken
Trier
Ramste in-Mie senbach
Ansbach
Etta I
Kal sers lautern
Karl sruhe
Koblenz
Lindau (Bodensee)
Boppard
Bayreuth
Bad Kreuznach
Darmstadt
Landstuhl
Oestr ich-Wi,nke1
Schwangau
Wor-ms
Es sen
Bad Windsheim
Neu-Ulm
Kon stanz
Saarbrücken
Aschaf f en burg
Bremerhaven
Ludwigsburg
Kitz ingen
Kassel-
Leverkusen
U1m
He ilbronn
Grafenwöhr
Oberau
Böblingen
Pirmasens
Dinke 1 sbüh1

Zahf der
übernach-
tun n

38 %

62 "Ä

100 %

41 003

15 947

122 950

Hess
Bay
Hmb

Bay
Hess
Bay
RhPf
Hmb
BlnW
BaWü
NW
BaWü
NW

21 176
11 245
8 582

BaWü
RhPf
Hess
BaWü
BaWü
Brm
Bay
BaWü
Ndsa
Bay
Hess
RhPf
RhPf
RhPf
Bay
Bay
RhPf
Bawü
RhPf
Bay
RhPf
Bay
RhPf
Hess
RhPf
Hess
Bay
RhPf
NW
Bay
Bay
BaWü
Saar
Bay
Brm
BaWü
Bay
Hess
NW
BaWü
BaWü
Bay
Bay
BaWü
RhPf
Bay

20 6tl
20 519
20 137
19 739
18 963
18 389
17 904
17 397
15 396
14 41 4
13 976
13 933
13 544
13 417
13 232
12 885
10 321

441
383
015
817
735
299
1) a

000
952
796
?)a

507
2qq
288
2'7 3
109
937
813
7-t0
6 t9
549

1)

1)
1)

1)
1)

1)

1)

1)

35 313
25 896
13 482
10 165
10 290
9 511
8 919
1 81 1

1 182
5 155

1)

1)

9
9
9
8
o

8
7
7
6
6
6
6
6
6
6
6
5
5
5
5
c

5

5
5
5
5
5

61 %

100 %

134

87

222

510

490

000

Hess
Bay

31 %

69 "4

100 Z

15 137
9 421

24 558

53 468

18 026

3ä3rt
386 r'
216
265
155
011
020

Zusammen 81 % 2 303 426

übrige Gemeinden 19 % 554 132

Übernachtungen insgesamt jOO % 2 857 558

Aus tra I ien

München
Frankfurt am Main
Oberammergau
Berlj-n (West)
Heidelberg
KöIn
Wie sbaden
Hamburg
Garmi sch-Partenkirchen
Rothenburg o. d. Tauber
Stuttgart
Mainz
Düsseldor f
Nürnberg
Baden-Baden
Rüdesheim am Rhein
Augsburg
Bonn
Gra inau

Bay
Hess
Bay
BlnW
BaWü
NW
Hess
Hmb
Bay
Bay
BaWü
RhPf
NW
Bay
BaWü
Hess
Bay
NW
Bay

Bay
Hess
BaWü
Bay
Hmb
B IrrW
Hes s
NW

27 788
18 648
17 105
14 968
12 14'7
10 283
10 133
8 328

510
3s6
142
116

94
15
'73
'72

65
49
44
43
39
JÖ
2l
22
22
21
20

263
570
504
6 3.1
322
119
760
150
322
933_.
368 rl
594
239

ll,?,,
41 4
060
850
867

München
Frankfurt am Main
He ide Iberg
Oberammergau
Hamburg
BerIin (West)
Wie sbaden
KöIn

Zusammen

Übrj.ge Gemeinden

Übernachtungen insgesamt

1 20 000

11 792

197 792

1)

61 %

39 %

100 %

'1) Winterhalbjahr 19'79/80 und Sommerhalbjahr 1980 (1. 10. 1919 - 30. 9. 1980).
3) Nur Luxemburg.

-43-

Bunde s-
land

Zahf der
übernach-
tungen

Herkunf t sland
Geme lnde

Bundes-
land

2) Nur Belgien



3 ANKUET{FTE UND UEBERNACHTUT{GEt{ VON AUSLANOSGAESTE{ NACH DEi STAENDTGFN I]OHNSITI DER GAESTE UND NACH BUND€SLAENDERN II
JANUAR _ DEZEI'4BER 1980

STAENDIGER
COHilSITZ

TNSGESAIr A 9 709 504 236
uE22 723 736 517

5'12 E99
977 631

534 256
I 257 400

76 640
t9l 846

77',i 10?
2391 765

1363 05E 1657 869
3766 829 3660 340

1662 ?84 2561
5893 195 5398

0l
58

69 053
33 127

?61 095
735 045

221 683
165 734

366 ?96
666 336

170 3E 6
1098 0e6

55 60E
'|.28 646

607 770
zc63 ?75

969 211
2116 25?

t284 E85 1720 841
1066 609 3596 305

59 125
,13 36E

172 214
176 ?9E

EURoPA ZUs A 7 000 77?
uE16 854 017

DAR.
BELGIEN/ A 536 921

LUXEIIBG UE 1 ?95 62'I
3 650
9 597

1t 060
19 897

15 258
28 639

2 080
3 044

1 04 632
230 451

59 919
127 117

80 457
261 579

t30 216
35 t 635

116 7'.19
232 Eol

6 03t
tt 5'15

6 E9'
19 315

DAEtlEl{ARK A 1t84 106
uE 967 549

81 626
185 077

36 827
62 611

t4t 085
3t6 5t0

5
E

12 935
32 087

26 4!1
t+9 216

46 301
75 965

186
221

1t, 37O
3E 677

10 493
26 133

13 767
24 803

BUNDES- SCHLESYI6- HAIIBURG
G€BIET HOLSTEITI

I{IEDER- ERETEil NORDRHEIN- IIESSEN
SACTISEN IESTFALEN

RHEIItLD.-
P FALZ

BADEN-
9TTBG.

SIAR-
LAN D

BERLIN
(rEsT)

BAIERN

1072 ?21
r063 090

130
271

077
701

?48
777

86
37

FINNLAND A 77 604
uE 151 846

56E
245

8
7

0
7

II
7

15 424
25 140

221 461
141 197

372
88 5

1
5

66
123

6 706
13 828

25 985
43 36E

27 10?
45 120

5 788
11 431

97 570
177 675

57 566
110 5El

158 099
312 ?55

140 730
519 496

14 1a7
35 518

17 881
35 183

l2 9E5
26 573

79',|
407

02
61

77

0

61 162
130 457

21 165
70 368

62 738
I 12 310

I 5t2
4 467

80
3lt9 914

23 535
t0 558
3'.t 167

21 441
ss 711

? o70
7 162

9 4E2
36 976

I 018
5 '158

47 604
120 958

11 041
32 129

180 434
420 576

1?9 ?1?
265 645

130 980
321 EZ7

77
85

10
E9

ll 886
20 8L7

10 707
23 557

116 233
zE7 845

3 178
6 571

1O 8EE
31 8e2

3?3
'183

E45
163

7
2

54
53

634
629

46
39

5
0

505
0E2

L14
726

61
34

858
165

GRIECHEN- A 7? 716
LAIID UE 1?7 54O

1 412
2 815

FRANKREICII A 615 1I5
uE 1 257 A70

Gn0ssERrT- A 985 E90
u.iloRDrRL-UE ? ?o9 717

I{O Rg EG EN

2
5

83 4E4
152 895

17 rEZ
33 436

r TALTEx l 398 2t0
uE 793 919

4 338
11 354

l6 853
50 618

J UGOS-
LAg I EN

A

UE
151 6E3
5E9 690

1 215
r 731

5 175
14 215

6 117
lE 054

2 700
10 2E6

NIEDER- A172750?
LANDE UE 5 598 4]O

11 417
25 351

t1 2?O
5? 373

E6 846
305 7lE

8 012
11 275

317 438
ll08 942

174 091
664 092 1

416 6E3
1022 093

147 72t
249 686

19 968
29 737

21 775
31 621

14 641
20 870

2 246
11 924

16 758
28 900

26 0r3
4'l 006

2 885
5 629

3 268
7 ?6?

43
66

69
39

42
77

5E
l8

57
81

59
65

23
52

02
6

t
2

97
81

10
26

OESTER.
REICH

^UE

A
UE

A
UE

A
UE

A
UE

A

UE

A
UE

38E 007
82? 723

19
36

4 ?Za
t5 170

13 801
?6 075

1 969
3 927

31 962
70 229

40 5E4
75 604

11 077
24 675

65 E38
139 E62

4 58t
6 010

793
4 565

4 68?
t6 1E9

6 831
l5 685

718
210

15.E7
108 090

30 798
70 681

439
'l 0E5

2t 5 790
t42 348

12Itl3
45

04
66

40s 206
784 894

5 897
t2 853

21 875
65 468

25 810
{0 t40

1 5'lE
I 565

2 8L1
E 026

lE4 387
597 524

2 400
4 562

11 770
33 966

1 892
5 ?11

t0 900
30 351

't 665
4 E39

5 
'5618 tl4

1E4
2E0

2 174
6 5tr

c 2E5 575 277
r 039 1135 816

POLEN

PORTIJGAL

SCHIEDETI

scHtaErz

SPAIIIEN

AFRIXA

45
72

17 050
71 119

5 356
8 0t2

89 662
1 l9 049

59 578
97 049

222
022

152 125 169
5t7 278 312

2 794
5 977

475
007

9a2
?66

6 840
47 265

86 145
139 407

2 551
3 790

13 700
3 5 490

7 0r2
30 550

t86
946

2 283
8 5rl

1 172
4 683

466
I 003

6 260
4 t9l

7 85?
13 736

956
1 695

3 357
0 147

6 671
t6 184

79 986
2 612

307
582

33 E19
79 451

534
? 271

1 255
3 /.08

251
1 ?E2

18 173
?9 E32

te 011
40 t09

122
330

,199
4 162

16 348
36 002

I l6 435
307 620

I 800( 566
?5 987
?6 811

62 8ll
1 40 354

5
20

71 45E
207 327

422
2 185

4 980
9 626

610
1 38t

1E 409
r9 590

I 9t9
5 595

9 523
36 026

19 179
6? 676

'18 6
599

3 957
14 104

'l 861
t 632

289 189
544 057

1 99E
4 864

30 219
58 177

6 052
15 745

1 885
3 939

75 357
24 9t6

15
27

9 tt53
1s 742

38 924
66 5f?

68E
1 713

11 528
2? 971

I 836 E40
5 570 653

660 533
1332 056

,48 56 774
4t 7 

'50 
991

6
7

9
9

0
0

0
't

2 260
4 928

61 332
91 731

1
6

8
53

11
z8

441 077
975 335

6 83t
19 669

20 585
56 53?

2 985
5 043

44 4ll
90 zEE

19 t98
43 030

't3l 543
281 971

1 262
3 219

8 823
17 547

5 65'.1
I 4s0

1 019
t E04

28 EE5
64 691

31 789
56 322

20 461
1? 733

TUERXEI A
UE

101 783
302 498

1 023
6 317

4 980
13 122

4 s60
11 492

17 456
55 171

8 154
2? 143

59 902
t'16 609

41 025
103 666

22t
068

864
705

790
467

153 594 141 106
303 590 728 211

591 I 81 720
622 463 224

13r 586
254 579

18 593
45 549

264 t 48
514 554

25 054
91 371

5 165
6 2?Z

1E 357 35 046
?5 955 9E O82

508
1 270

156 772
495 z?a

078
532

4 470
15 ?1?

I 828
t0 869

45 183
117 817

5

803
001

007
006

4
0

2
7

556
730

4

2
9

5
0

495
568

UE
4
79

29
03

DAR.
SUED-

AFF IXA
A

UE
62 527

135 25E
509

1 253
J 5E3
8 011

l 601 432
uE'l 595 2t2

4 364
17 219

A ,0 465
UE 24 E6O

68
361

7
7
7

17
54

AS r Eil

DAß.
ISRAEL 82

15

76
13

l0 760
20 987

3 33E
6 169

3
9

J AP AtI

AIIERIKA

CHILE

2
0

UE

A
UE

A
UE

209
885

59
14

10 23?
21 281

224
188

789
71?

7
3

OAR.
ARGEi{- A
TII{IEN UE

66'.1
o42

! 77!
8 652

968
2 033

499
2 091

BRASILtEt{ ^ 49 182
uE 1?? 950

348
2 055

4 20?
8 5E2

2 272
8 017

321
705

22 t+15
55 391

979
1 9t7

6 s?t
17 949

298
856

156
409

1 317
2 852

3 214
5 446

l
0

216
150

30 658
71 067

109 971 341 82
2t0 044 569 65

ll6 140
?27 216

0l
42

60
99

13
84

466
4?3

78E
2{0

6

70
15

6
8

12
23

90
l9

370
1r7

l5rt

xAr{ADA A 115 702
uE 222 000

641
1 791

5 458
10 2e0

3 l7l
6 509

19 795
34 131

21 E08
42 t29

37 651
76 635

97
264

s 709
9 577

6 559
t5 3E9

20
]E

1 5?3
3 E'E

T4EXIKO A 36 097
uE 7E 026

22?
574

vERETilI 6TE l I 503 072
STAATEH UE 2 857 558

AUSTRALIEN A 1O7 277
uE 197 792

7 091
12 117

594
I 048

2 216
1 161

1 6?3
9 390

140
273

6 414
13 713

t3 955
20 296

619
1 262

5
6

E
9

0
40

6
1

69
98

50
59

9Z
169

UE

0
7

7?
17
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SONSTIGE
LAEI{ DER

6 411
't2 E3/.

51?
t r04

2 ?01
4 554

? o27
3 E87

20 616
34 83'l

E 179
12 090

29 048
64 674

3 610
l0 2E3

65
20

66 618
126 5E5

't5
45

65
3l

15 772
62 157

69 917
199 560

't
8

9
58

10s

9 951
16 209

6 668
12 908

24
f6

t
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